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Die Vereinsleitung orientiert  Inhalt 
   

 

Wir schreiben bereits das Jahr 2020 und die 
Aktivitäten in den verschiedenen Riegen sind 
voll im Gange. Nach den diversen 
Generalversammlungen steht mit dem 
"Schwanencup" der Kunstturnerinnen vom 21. / 
22. März 2020 bereits ein erster Grossanlass 
vor der Tür. 

 

Vom 19. - 22. Juni 2020 findet dann auf der 
Allmend die Horgner Chilbi statt. Bekanntlich 
werden wir als Turnverein die offizielle 
Festwirtschaft führen. Das OK ist schon voll bei 
der Arbeit. Neben der Festwirtschaft werden wir 
ein Bar-Zelt mit Fussball EM-Übertragung 
betreiben. 

 

Wer sich bis jetzt noch nicht als Helfer/in 
gemeldet hat, kann dies bei seinem/r 
Präsident/in noch nachholen. Keiner ist zu jung 
oder zu alt um zu helfen! Wir freuen uns auf 
viele Anmeldungen, um diese Aufgabe 
erfolgreich zu meistern.  

 

Wir wünschen allen ein erfolgreiches und 
unfallfreies 2020. 

Eure Vereinsleitung 
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Geburtstage 

 

Zum Geburtstag gratulieren wir folgenden Mitgliedern recht herzlich und wünschen viel 
Glück und Gesundheit! 

 

April 2020 

Häberlin Michael 01.04.1970 50 Jahre 

Sifrig Andrea 12.04.1990 30 Jahre 

Huser Bruno 20.04.1950 70 Jahre 

 

Mai 2020 

Stapfer Helene 05.05.1935 85 Jahre 

Haldemann Monique 11.05.1945 75 Jahre 

Däppen Ursula 14.05.1945 75 Jahre 

Fischer Werner 15.05.1930 90 Jahre 

 

Juni 2020 

Zumstein Trinidad 01.06.1945 75 Jahre 

Bär Evelin 03.06.1990 30 Jahre 

 

Juli 2020 

Huber Rico 06.07.1960 60 Jahre 

Capon Evi 27.07.1930 90 Jahre 

 

August 2020 

Flückiger Reinhard 02.08.1930 90 Jahre 

Bolliger  Fredy 09.08.1935 85 Jahre 

Braschler Urs 17.08.1960 60 Jahre 

Laager Marlies 28.08.1960 60 Jahre 
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Voranzeigen / Veranstaltungen 2020 

März 
 

 03.03.2020 Alpencup, Küssnacht Kutu Mädchen 

06.-08.03.2020 Skiweekend DR 

09.03.2020 Delegiertenversammlung, Etzel-Stube, Horgen AR, MR,DR 

21./22.03.2020 3. Schwanen – Cup Horgen Kutu Mädchen 

28.03.2020 Breitensportkonferenz AZO AR, MR 

28.03.2020 Tech. Leiterkurs Aktive AZO AR, DR 

29.03.2020 Jugi-Meisterschaft, Waldegg-Halle Jugi 

28./29.03.2020 Rhyfallcup, Neuhausen Kutu Mädchen 

   
April 

  
04./05.04.2020 Kant. Frühlingswettkampf, Effretikon Getu 

04./05.04.2020 Berner Mannschaftswettkampf, Langenthal Kutu Mädchen 

16.04.2020 Jassabend, Restaurant Schönegg, 19:00 Uhr MR 

18./19.04.2020 Rheintalcup, Widnau Kutu Knaben 

18.19.04.2020 Trainingsweekend mit FB Bäretswil, Diepoldsau MR 

20.-24.04.2020 Intensivwoche Kutu Mädchen 

25./26.04.2020 NWWK, Hegi Kutu Knaben 

25./26.04.2020 Kutu Tage Basel (Bottmingen) Kutu Mädchen 

   
Mai 

  
02.05.2020 Steibockcup, Steinhausen Getu 

09.05.2020 Trainingstag Turnhalle Berghalden DR 

09./10.05.2020 Zürcher Kutu Tage, Bonstetten Kutu Mädchen 

14.05.2020 Sportlerehrung, Horgen AR 

16./17.05.2020 Zürcher Kunstturntage, Bonstetten Kutu Knaben 

16./17.05.2020 Kutu Tage Luzern, Kriens Kutu Mädchen 

16.05.2020 Faustball 1. Runde, Bäretswil / Rüti MR 

18./19.05.2020 Jugendsporttag MäRi 

23./24.05.2020 Berner Meisterschaft, Utzenstorf Kutu Mädchen 

23./24.05.2020 Kant. Gerätewettkampf, Stammertal Getu 

24./25.05.2020 Mittelländische Kunstturntage, Liestal Kutu Knaben 

28.05.2020 
Besichtigung der Confiserie Cafe Speck, 
Zugerkirschtorte in Zug 

FR 

   
Juni 

  06.06.2020 Turnfest, Neftenbach AR 

06.06.2020 Faustball 2. Runde, Horgen MR 

06./07.06.2020 Züri Oberland-Cup Kutu Mädchen 

06./07.06.2020 SM Junioren, Maienfeld Kutu Knaben 

13./14.06.2020 SJM (nur Qualifizierte) Kutu Mädchen 

13./14.06.2020 Turnfest Zofingen DR 

19. - 22.06.2020 Chilbi Horgen (Festwirtschaft) alle 

27.06.2020 Faustball 3. Runde,  Bäretswil / Rüti MR 
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Juli 
  

x Sommerplausch AR 

x Jugireise Jugi 

03.07.2020 Ausflug mit Partner MR 

04.07.2020 Besuch Höfi Appenzell DR 

04./05.07.2020 Kant. Geräteturnerinnentag, Niederhasli Getu 

06.07.2020 Grillabend MäRi / DR 

17.07.2020 Abendbummel / Sommernachtsausflug MR 
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Einer von uns 

Name: Adrian Fässler 

 

Geburtsdatum: 3. Februar 1992 

Zivilstand ledig 

Beruf: Spitzensportler 

Im TVH seit: seit dem MUKI-Turnen ca. 1996 

 

Wie / Warum bist du zum TVH 
gekommen?  

Durch Mama und Papa. 

Adrian, oder Hügel wie dich in 
unserem Verein auch viele nennen, 
was hast du schon alles im TVH 
gemacht? 

Ich habe den klassischen Weg 
eingeschlagen. Als kleiner Furz war ich im 
MUKI Turnen, dann ging es in die Jugi und 
schliesslich bin ich in der Aktivriege 
gelandet. Ein offizielles Amt habe ich ca. ein 
Jahr ausgeführt, als ich für den Horgner 
Turner zuständig gewesen bin. Ausserdem 
bin ich immer da, wenn irgend ein Anlass 
ansteht und ich helfen kann. 

Du bist mittlerweile Spitzensportler 
und gehörst zu den besten Bob-
Anschiebern der Schweiz. Hast du 
überhaupt noch Zeit für das Training 
der Aktivriege? 

Ich bin zwar ziemlich viel anwesend, aber 
selten in der Halle. Wir haben so einen 
schönen Kraftraum in der Waldegg, der viel 
zu selten gebraucht wird. Ich schaffe da ein 
wenig Abhilfe und stemme fleissig 

Gewichte. Das Training der Aktivriege 
würde mich ab und zu schon reizen, aber 
bei den Ballsportarten ist die 
Verletzungsgefahr relativ gross und diese 
Gefahr will ich miniminieren. 

Wie viele Kilo stemmst du denn? 

Bei was? 

Zum Beispiel bei den Kniebeugen? 

Da sind es 160 kg. Also bei den Kniebeugen 
tief wohlgemerkt. Dabei muss man richtig 
tief in die Hocke gehen, bis der Po fast den 
Boden berührt. 

Wow, nicht schlecht… Und wie sieht 
es beim Bankdrücken aus? 

Da liegt mein persönlicher Rekord bei 125 
kg. 

Ich bin beindruckt. Aber dafür 
musstest du sicherlich deine 
Ernährung komplett umstellen? 

Nein, überhaupt nicht. Ich esse immer noch 
gleich. Also, nicht unbedingt sooo gesund. 
Salat, Gemüse und Früchte kommen mir 
weiterhin nicht auf den Teller. Aber ich 
nehme ein paar Zusatzmittel zu mir von 
Winforce und FitLine. 
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Wieso hast du mit dem Bobsport 
angefangen? 

Mein Vater hat mich inspiriert. Ich wollte in 
seine Fussstapfen treten. Mein grosses Ziel 
ist es auch bei den olympischen Spielen 
dabei zu sein. In zwei Jahren soll es bei mir 
soweit sein, ich will an die Winterspiele nach 
Peking, das ist mein grosses Ziel. 

Und wie bist du bist im Fahrplan, um 
dieses ehrgeizige Ziel zu erreichen? 

Die letzte Saison war durchzogen. Trotzdem 
denke ich, dass ich auf Kurs bin, vor allem 
athletisch. Ich persönlich konnte Fortschritte 
erzielen. Und nun habe ich mehr Zeit zum 
Trainieren, da ich neu in der Spitzensport-
Armee bin. Das gibt mir mehr Freiheiten und 
eine finanzielle Sicherheit.  

Was war bisher dein grösster 
sportlicher Erfolg?  

Die Bobbahn in Altenberg ist eine grosse 
Herausforderung, die Bahn gilt als die 
Schwierigste in Europa. Und dort durfte ich 
den 3. Platz im Europacup belegen. Ein 
emotionales Highlight war auch die Fahrt im 
kanadischen Calgary. Dort wurde mein 
Vater 1988 Olympiasieger und ich durfte 
immerhin auf dieser Bahn Weltcuperfahrung 
sammeln.  

Momentan bist du leider verletzt. 
Was ist passiert? 

Es ist im Training in St. Moritz bei den 
Schweizermeisterschaften passiert: Beim 

Anschieben zog ich mir einen 
Muskelfaserriss im rechten Oberschenkel 
zu. 

War das deine erste Verletzung? 

Ja, zum Glück. Und ich bin bereits auf dem 
Weg der Besserung, kann schon wieder 
verschiedene Trainingseinheiten 
absolvieren. Man kann also sagen: Die 
REHA verläuft plangemäss.  

Nochmals zurück zum TVH: Was war 
bisher das unvergesslichste Erlebnis? 

Ganz klar meine Teilnahme an den 
Eidgenössischen Turnfesten in Biel und in 
Aarau. Das waren unglaubliche Erlebnisse, 
sportlich aber auch als Verein mit meinen 
Freunden.  

Zum Schluss gehört die Bühne dir: 
Was wolltest du schon immer 
sagen? 

Einfach danke! Danke für die grosse 
Unterstützung, die ich vor allem durch die 
Aktivriege erfahren darf. Ich werde sogar 
finanziell unterstützt. Und danke für die 
grossartige Kameradschaft, es ist immer 
eine grosse Freude mit den Leuten zu 
trainieren und Zeit zu verbringen.  

 

Vielen Dank Adrian und weiterhin alles Gute 
für deine Sportkarriere. Wir drücken dir die 
Daumen!  

 

 

 

 

TV Horgen 

 

Der Verein, der Ihre körperliche Fitness erhält. 
Besuchen Sie unsere Homepage mit den aktuellsten 
News. 

 

www.tv-horgen.ch 
 

  

http://www.tv-horgen.ch/
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Aufruf an unsere Leser -  

berücksichtigt unsere Inserenten bei euren Einkäufen!  

Wir sind mit dem "Horgner Turner" im 61. Jahr der Erscheinung! Es wäre schön, wenn unser 
Vereinsheft trotz Facebook und Twitter noch einige Jahre als Kommunikationsmittel des 
Turnvereins Horgen bestehen könnte.  

Dies entscheidet ihr alleine mit euren Einkäufen bei unseren Inserenten!  

Warum ist dem so?  

Der "Horgner Turner" finanziert sich ausschliesslich über die Inserate-Einnahmen. Die Formel 
ist einfach:  

KEIN EINKAUF - KEINE INSERENTEN - KEINE INSERATE - KEIN "HORGNER TURNER"!  

Bitte beachten: Beim Einkauf auf die Mitgliedschaft beim Turnverein hinweisen. 
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Jahresbericht der Frauenriege 2019

Nach einem feinen Nachtessen, welches 
von Antonia Willisch und ihren Helferinnen 
zubereitet und von der Frauenriege offeriert 
wurde, konnte ich am Donnerstag 24. 
Januar  um 19.45 Uhr mit der GV beginnen. 
Ich begrüsste die Ehrenmitglieder, Aktiven, 
Frei- und Passivmitglieder im kath. 
Pfarreizentrum zur 54. ordentlichen 
Generalversammlung. 

Schon zur Tradition gehört der 
Fondue/Racletteplausch in der Halbinsel Au. 
Der Einladung folgten wiederum 43 
unternehmungslustige Frauen aus allen 
Riegen. Am Donnerstag 21. Februar kamen 
die einen zu Fuss ab dem Seegüetli, die 
anderen kamen mit dem Bus und einige mit 
dem eigenen Auto in die Halbinsel Au. Wie 
immer wurde dieser Anlass ein 
Riesenerfolg, zufriedene Frauen machten 
sich am späteren Nachmittag auf den 
Heimweg. 

Bei herrlichem Sommerwetter trafen sich am 
19. Juni einige Frauen zur Altstadtführung in 
Zürich, die von Helen und Susanna 
organisiert wurde.  Bei Speis und Trank auf 
dem Pier7, dem schwimmenden Restaurant, 
wurde nochmals über die vielen Eindrücke 
diskutiert. Das Schiff brachte uns bei 
schönstem Sonnenschein zurück nach 
Horgen.  

Am Sonntag 23. Juni wurde von der 
Gemeinde Horgen der Fahnenempfang, mit 
anschliessendem Apero auf dem 
Gemeindeplatz, organisiert. Viele 
Angehörige, Turnerkollegen und Freunden 
nahmen die Turner und Turnerinnen vom 
ETF in Aarau in Empfang.   

Der gemeinsame Turnerabend fand am 21. 
August in der Rotweghalle statt, welcher von 
Silvia und Susanna organisiert wurde. Gaby 

Genner gab uns eine Lektion in Line Dance 
zu aktuellster Musik. Alle Turnerinnen 
machten begeistert mit. Die einen hatten am 
Anfang etwas Mühe, gegen Ende der 
Lektion klappte dies mit den 
Schrittkombinationen doch schon  ganz 
ordentlich. Bei einem feinen Nachtessen im 
Glärnischhof wurde noch lange diskutiert.  

Am 31. August ging es auf die 2-tägige 
Wanderung ins Tessin. Am Samstag war 
das Ziel die Alp Foppa auf dem Monte 
Tamaro mit der berühmten Kirche des 
Architekten Mario Botta. Wieder zurück in 
Lugano genossen wir etwas Freizeit, bevor 
wir zum Nachtessen gingen. Am 1. 
September, nach einem reichhaltigen 
Frühstück, fuhren wir mit dem Postauto 
nach Carona. Auch hier wurde für jede 
etwas geboten. Wandern, im Grotto sich 
ausruhen, die Landschaft geniessen oder 
die Wallfahrtskirche zu besichtigen. Bei so 
vielen Attraktionen verging die Zeit viel zu 
schnell und wir mussten den sonnigen 
Süden  verlassen. Nach dem Gotthardtunnel 
empfing uns das Regenwetter. 

Am 28. September folgte der nächste 
Anlass und zwar ein Grillplausch, im 
Mehrzweckgebäude Horgenberg für den 
gesamten Turnverein. Auch hier kamen 
zahlreiche Turner- und Turnerinnen aus 
allen Abteilungen. Bei einem offerierten 
Apéro kam man schon mit den 
verschiedensten Turnern ins Diskutieren, es 
war sicher nicht der letzte gemeinsame 
Anlass des Gesamtvereins.  

Es wird Herbst und 18 Frauen machten sich 
auf den Weg nach Luino. Das Wetter ist 
nicht auf unserer Seite, es regnete nur 
einmal, sogar im Tessin und in Italien war 
die Sonne uns nicht gutgesinnt. Das 
Shoppen machte so nur halb so viel Spass 
und  wir mussten bereits am nächsten Tag 
feststellen, dass wir bei schönem Wetter 
einiges mehr eingekauft hätten.  

Zum 3. Mal organisierte Phillip Dodgson und 
neu Beatrix Dodgson das 48. Volleyball-
Turnier in der Turnhalle Waldegg. Einmal 
mehr war die Festwirtschaft in den 
organisatorischen Händen von Antonia 
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Willisch. Dank den Kochkünsten der 
Volleyballer- und Volleyballerinnen sowie 
den Helferinnen der Frauenriege und den 
selbstgebackenen Kuchen, konnte am 
09./10. November das Volleyball-Turnier 
durchgeführt werden. Der Dank gilt allen, 
die dazu beigetragen haben, dass dieses 
Turnier einmal mehr ein voller Erfolg wurde.  

Schon wieder ist ein ereignisreiches 
Turnerjahr, mit Chlausabenden in allen 
Abteilungen, zu Ende gegangen.  

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die 
etwas organisiert und zu einem tollen Jahr 
beigetragen haben. 

Herzlichst eure Präsidentin 

Daniela Niedermann 
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Jahresbericht Techn. Leiterin 2019

Liebe Turnkolleginnen 

Wir denken selten an das, was wir haben, 
aber immer an das, was uns fehlt. 

Und wieder ist ein Jahr vorüber, in welchem 
wir uns zu tollen und abwechslungsreichen 
Turnstunden zusammenfinden konnten. Es 
ist immer wieder schön zu sehen, dass man 
sich auch im fortgeschrittenen Alter, noch 
gut bewegen kann. Auch das 
gesellschaftliche Vergnügen kommt da nicht 
zu kurz. 

Unsere Leiterinnen verstehen es immer 
wieder, uns mit einfallsreichen und 
sportlichen Turnstunden zu begeistern. 
Neue Trends werden in den Stunden 
umgesetzt. 

Unser Leiterteam besteht aus folgenden 
Leiterinnen: 

 Ursula Däppen 

 Marlen Furrer 

 Melanie Furrer 

 Regula Loretz 

 Daniela Niedermann 

 Annette Röthlisberger 

 Susanna Böhi 

Unterstützt werden sie durch Emmy 
Eschmann. 

Wir bedanken uns mit einem rauschenden 
Applaus für die geleiteten Stunden. 

Da es immer wieder schwierig ist, geeignete 
Leiterinnen zu finden, bin ich umso 
glücklicher, dass wir auf die GV 2020 eine 
neue Leiterin gefunden haben. Es ist dies 
Verena Schelbert, welche bereits ab Herbst 
2019 angefangen hat als Turnerin am 
Montag im Sächsi-Turnen. Wir konnten sie 
sogleich als Leiterin verpflichten. Ein 
herzliches Willkommen und einen kräftigen 
Applaus zur Begrüssung. 

Es freut mich, euch ferner mitzuteilen, dass 
sich auf GV 2020 Marianne Vorburger 
(Seniorinnen Rotweg und Tannenbach) 
sowie Annett Balzereit (Aktive Mittwoch), 

beide als Hilfsleiterinnen zur Verfügung 
stellen. Man kommt einfach nicht los von der 
Frauenriege. 

Ein herzliches Dankeschön und einen 
grossen Applaus. 

Die Turnstunden wurden unterschiedlich 
besucht. 

Von den drei Abteilungen war das Maximum 
25 – Minimum 7 Turnerinnen. Speziell 
erwähnen möchte ich diejenigen mit 

3 Absenzen Hürlimann Dora 

2 Absenzen Hutter Ruth 

 Klaus Ursi 

 Kretz Susi 

 Nef Lotti 

1 Absenz Rüegg Margrit 

 Schmid Trudi 

 Zurbuchen Rosmarie 

0 Absenzen Däppen Ursula 

Für ihren Fleiss und die Treue zur 
Frauenriege wird all diesen Turnerinnen 
eine Rose überreicht. 

Am gemeinsamen Abend konnten wir unser 
Tanzbein beim Line Dance schwingen. Bei 
dieser Tanzform tanzt man unabhängig in 
Reihen und Linien vor- und nebeneinander. 
Unter kundiger Leitung von Gaby Genner, 
hatten wir riesigen Spass. 

Nun freuen wir uns auf 2020, dass wir 
weiterhin interessante, 
gesundheitsfördernde und verletzungsfreie 
Turnstunden geniessen dürfen. 

Mit dem nachfolgenden Zitat endet mein 
Bericht: 

Der Kluge lernt aus allem und von jedem, 
der Normale aus seinen Erfahrungen und 
der Dumme weiss alles besser. 

Susanna Böhi, Technische Leiterin 
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Jahresbericht Damenriege 2019

Das Damenriegenjahr 2019 startete gleich 
mit dem Skiweekend, welches aufgrund des 
schlechten Wetters zum Winterweekend 
umfunktioniert wurde. Anstelle von Ski 
fahren in Melchsee-Frutt gab es eine 
Schneeschuhwanderung, Badeplausch und 
Jass-Nachmittag inkl. kulinarische 
Verwöhnung auf der Rigi.  

Anfang März verkleideten sich ein paar 
Damen als Hippies und mischten den 
Maskenball in Horgen bis in die frühen 
Morgenstunden auf.  

Ende März fand wie jedes Jahr die 
Jugendmeisterschaft statt. Viele Kinder 
absolvierten mit viel Spass und 
Wettkampfwillen die verschiedenen Hürden 
und sportlichen Posten. Herzlichen Dank 
der Damenriege fürs Mithelfen an der 
Jugimeisterschaft! 

Von nun an galt es fleissig für das Turnfest 
zu trainieren und uns im Fachtest und 
Volleyball sattelfest zu machen. Auch der 
Trainingstag im Mai stand ganz im Zeichen 
der Turnfestvorbereitung. Dieses Jahr 
standen gleich zwei Turnfeste an und mit 
dem Eidgenössischen ein ganz besonderes 
Highlight. Dazu wollten wir 
selbstverständlich top vorbereitet sein. 
Natürlich darf zur Belohnung das feine 
Nachtessen am Ende des Tages nicht 
fehlen.  

Anfang Juni stand bereits das erste Turnfest 
vor der Türe. Am Regionalturnfest in 
Obfelden standen wir am Start und wollten 
unsere Form testen. Die beiden Wettkämpfe 
im Fachtest Allround verliefen ganz gut. 
Trotz allem waren wir sehr überrascht, dass 
wir am Ende Regionalmeister in unserer 

Kategorie wurden. �  

Am Freitag, 21. Juni 2019 stand der 
Höhepunkt des Jahres an und wir konnten 
am eidgenössischen Turnfest in Aarau, 
zusammen mit der Aktivriege und dem 
Vereinsgeräteturnen (Vgt), unsere 
Leistungen unter Beweis stellen. Die 
Damenriege konnte erneut ihr Können 
abrufen und toppte sogar ihr Resultat vom 
Regionalturnfest in Obfelden. Auch die 

Aktivriege und das Vgt zeigten gute 
Leistungen, was uns die gute Schlussnote 
von 25.03 einbrachte. An der 
anschliessenden Volleynight nahm ein 
Team mit Teilnehmerinnen aus dem Vgt und 
der Damenriege teil. Anschliessend durfte 
natürlich ausgiebig gefeiert werden. Am 
Sonntagnachmittag wurde der Turnverein 
Horgen im Heimatdorf sehr herzlich von 
verschiedenen Vereinen empfangen und 
das tolle Wochenende konnte am Apéro 
ausgeklungen werden.   

Am Montag nach dem Turnfest trafen sich 
ein paar Damen an der Chilbi in Horgen 
zum gemütlichen Beisammensein. 

Anfang Juli fand der jährliche Grillabend 
statt. Da das Wetter unsicher war, 
entschieden wir uns, unser «Grillabend» bei 
einem feinen Nachtessen im Restaurant 
Olivio zu verbringen. 

Am ersten Samstag im Juli hiess es für die 
Aktiv-, Männer- und Damenriege 
Papiersammeln. Das Wetter stand zum 
Glück auf unserer Seite, hielt es doch, bis 
auf ein paar wenige Tropfen, bis wir fertig 
waren. Nach dem wohlverdienten 
Mittagessen im Restaurant Schinzenhof 
regnete es anschliessend wie aus Kübeln.  

Während den Sommerferien trafen sich 
einige Damen zum Sommerplausch auf dem 
Horgenberg. Der Vitaparcour wurde fleissig 
in Angriff genommen. Nach erfolgter 
Anstrengung wartete ein kleiner Apéro auf 
uns. Eine Woche später trafen sich ein paar 
Damen zum Stand-up-Paddle fahren. Nicht 
ganz alle schafften es trocken wieder an 
Land zu kommen. Anschliessend durfte eine 
kleine Erfrischung in der Alten Schule nicht 
fehlen.  

Mitte September besammelte sich die 
Damenriege früh morgens beim Bahnhof 
Horgen Oberdorf zur jährlichen 
Damenriegenreise. Wie immer wurde aus 
der Destination ein grosses Geheimnis 
gemacht. In Altdorf angekommen durften wir 
uns auf die Suche nach Tells Spuren 
machen. Später genossen wir eine 
Schifffahrt von Flüelen bis Vitznau, wo wir 
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später auf die Rigibahn umstiegen und 
unser Nachtlager auf der Rigi bezogen und 
uns kulinarisch verwöhnen durften. Am 
nächsten Tag erwartete uns eine kleine 
Wanderung inkl. grillieren, bevor wir unsere 
Heimreise wieder antraten.  

Ende September fand der erste Vereinstag 
mit sämtlichen Riegen des TV Horgen auf 
dem Hirzel statt. Leider nahmen nicht alle 
Riegen gleich rege am Anlass teil. Trotzdem 
war es ein gemütlicher und gelungener 
Anlass.  

Anfang Dezember trafen sich wie jedes Jahr 
einige Damen zum Faustballturnier in der 
Waldeggturnhalle. Die Damenriege trat mit 
einem Plauschteam an. Die Matchs fielen 
dieses Jahr knapper aus als auch schon. 
Trotzdem haben wir unserem Namen alle 
Ehre gemacht und wieder den Schlussrang 
belegt. Der Spass steht im Vordergrund und 
wir freuen uns jährlich auf den 
Spaghettikorb, welcher zu Ehren des 
Schlussranges entgegengenommen werden 
darf. Vielen Dank an Höfi, der uns jährlich in 
unserem Team tatkräftig unterstützt. Gerne 
nehmen wir seine Einladung an und werden 
ihn im nächsten Sommer in Appenzell 
besuchen.  

Der diesjährige Chlausabend startete für die 
Damen enttäuschend. Auf der ausgelegten 
Decke lagen Mandarindli, Nüssli und 
Grittibänzen, jedoch nicht wie üblich mit 
Schöggeli und Guetzli bestückt. Zur 
Überraschung aller, erschien plötzlich der 
Chlaus mit Glöckchen und grossem Sack 

und las aus seinem grossen Buch allerhand 
Positives und Negatives vom ganzen 
Damenriegenjahr vor. Glücklicherweise 
überwogen die positiven Dinge und der 
Chlaus leerte seinen Sack mit vielen 
Leckereien inkl. Schöggeli und Guetzli 
ebenfalls auf die Decke. Der Abend war 

gerettet. � 

Der Schlubu führte uns dieses Jahr aufs 
Glatteis. Wir durften mit gemischten Teams 
aus der Aktiv- und Damenriege Eisstock 
schiessen vor der Alten Schule. Es 
entstanden spannende Matchs und lustige 
Szenen aufgrund der ausgelosten 
Aufgabenstellungen. Anschliessend durften 
wir einen feinen Spaghettiplausch im 
Restaurant Fontana geniessen. Vielen Dank 
den beiden Organisatorinnen aus der 
Damenriege.  

Es freut mich sehr, dass im Verlaufe des 
Jahres 2019 fünf neue Turnerinnen zu der 
Damenriege gestossen sind. Herzlich 
willkommen! Gerne möchte ich an dieser 
Stelle es nicht unterlassen, allen Damen 
herzlich für das Mitwirken und Teilnehmen 
an den Turnstunden und Anlässen zu 
danken! Ich freue mich auf ein neues und 
erfolgreiches Turnjahr und vielen geselligen 

Stunden mit euch! � 

Yvonne Fäh 
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Jahresbericht Volleyball 2019

Die letzte Saison war für die 
Volleyballerinnen und Volleyballer ein 
turbulentes Jahr. Gab es doch viele 
Neuerungen und wichtige Entscheidungen, 
um die Unterabteilung Volley bei der FR 
Horgen weiter aufrecht zu halten. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön der 
ganzen Riege, allen voran Helen und 
Daniela, welche uns dabei mit viel 
Verständnis unterstützt hat.  

Nun aber kurz zum Volleyballjahr der 
Damen und Herren: 

Die Damen spielten die Saison 18/19 noch 
beim ZTV in der 2. Liga, allerdings war die 
Saison ein Auf und Ab. So gab es tolle 
Spiele in der Waldegg zu bestaunen. Leider 
auch einige nicht einkalkulierte Niederlagen, 
welche auch darauf zurückzuführen sind, 
dass die Mannschaft immer wieder neu 
formiert werden musste. Etliche 
Spielerinnen halfen immer wieder aus, damit 
überhaupt alle Spiele absolviert werden 
konnten.  

Man erspielte sich dann aber den soliden 5. 
Schlussrang. 

Erfreulicherweise führte Volo Hirzel eine 
Juniorenmannschaft, welche auch neu unter 
Volley Hoch 2 spielen. Hoffen wir, dass 
Spielerinnen auch den Sprung in die 1. 
Mannschaft wagen.  

Nach all dem Hin und Her war es für uns ein 
Segen, dass sich der TV neue Tenues 
zulegen wollte. Die Hoodies, sowie die 
neuen Shirts fanden riesigen Anklang und 
man freute sich auf einen neuen 
gemeinsamen Auftritt. Stolz wollte man sich 
damit zu neuen Ufern aufmachen im Sinne 
von «Alarm Attacke und auf in Kampf“. Aber 
oh Schreck die Shirts waren total 
unpassend und leider in XXL konzipiert. 
Nach ersten Abklärungen kam zum 
Vorschein, dass die Shirts wirklich falsch 
geschnitten waren. Auf Ersatz warten wir 
leider immer noch.  

Der Start in die neue Saison glückte aber 
dennoch mit einem Sieg gegen unsere 
Nachbarn von Wädenswil. In der 

Zwischenzeit belegen die Volleyballerinnen 
den 4. Zwischenrang. 

Eine tolle und erfolgreiche Saison 18/19 
spielten auch Vobits.  

So errang das Team Punkt um Punkt und 
war nicht zu bremsen. Mit nahezu dem 
Punktemaximum beendete man die Saison 
und wurde in der Gruppe D2 Meister. Was 
für ein Erfolg.  

Gespannt konnte man sein, wie sich Vobits 
in der höheren Liga halten kann. Gleich im 
ersten Spiel bekam man es mit einem sehr 
starken Gegner zu tun: ZuZu Mixed. Der 1. 
Schock von Vobits musste man schon nach 
dem Einspielen verdauen. So verletzte sich 
Beatrix am Finger, dass an ein 
Weiterspielen nicht zu denken war. Monika 
konnte fliegend eingewechselt werden. 
Nach der schwierigen Anfangsphase fing 
sich das Team und bezwang ZuZu 3:2. Was 
für ein Spiel.  

Am Ende der Vorrunde stand Vobits doch 
tatsächlich unerwartet und eher 
überraschend auf dem 1. Platz. Wir sind 
gespannt, was die Rückrunde bringt.  

Einen wichtigen Platz in der Agenda der 
VolleyballerInnen ist jedes Jahr unser 
Heimturnier, welches wieder mit einer top 
organisierten Beiz trumpfen konnte. Antonia 
und die fleissigen Damen der Frauenriege 
unterstützten uns wieder. Die 
Gesamtorganisation des Turniers lag in den 
Händen von Philipp Dodgson. Eine 
interessante Entwicklung musste man 
feststellen - so gab es bei den Mixed ein 
volles Tableau und bei dem Damen kämpfte 
man darum, das Turnier sinnvoll 
durchzuführen. Philipp schaffte es aber, für 
alle ein Interessantes Tableau und Turnier 
zu organisieren.  

Das Turnier 2020 ist schon in Planung und 
findet am 7./ 8. November statt.  

Zu guter Letzt geht ein grosses Dankeschön 
an Fabian. Wir danken dir, für deine tollen 
Trainings, dein Coaching und all die Zeit, die 
du für das Volleyball und die beiden 
Mannschaften aufwendest. 
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Jahresbericht GETU 2019

Gut erholt und voller Tatendrang starteten 
wir nach den Weihnachtsferien ins neue 
Jahr. Es blieb nicht mehr viel Zeit bis zum 
traditionellen Wintercup anfangs Februar, 
dem ersten Wettkampf der neuen Saison. 
Für die meisten Mädchen ist es jeweils der 
erste Wettkampf in der neuen Kategorie, für 
einige gar der Erste überhaut. Im Training 
mussten nun die neuen und schwierigeren 
Übungen gelernt, oder hie und da noch ein 
neues Element eingeübt werden. Als 
Belohnung für die harten Trainings gab es 
am Wintercup denn auch bereits einige 
Horgner Podestplätze. Vivienne Hagelganz 
erreichte in der Kategorie K1 an ihrem 
ersten Wettkampf überhaut den 
vielversprechenden 3. Platz. Ebenfalls aufs 
Podium steigen durften Julienne Fernes mit 
dem 3. Platz in der Kategorie K6 und 
Michèle Honegger mit dem 2. Platz in der 
für sie neuen Kategorie K7. Pech hatten Mia 
Kunz und Larina Gurtner, die in ihren 
jeweiligen Kategorien K3 resp. K4 das 
Podium jeweils nur um 0.1 Punkte 
verpassten. Überhaupt zeigten unsere 
Turnerinnen einen tollen Wettkampf und 
zahlreiche Horgnerinnen klassierten sich in 
allen Kategorien in den Topten-Plätzen. Es 
war aber auch klar zu erkennen, dass bis 
zum Frühlingswettkampf noch viel zu 
arbeiten war. 

Im März fand die horgeninterne 
Jugimeisterschaft statt. Die Mädchen 
bestritten, gemeinsam mit der 
Mädchenriege und den Jungs von der 
Jugendriege, einen Parcours mit 
verschiedenen Hindernissen und 
Geschicklichkeitsübungen. Der Spass stand 
an diesem Tag im Vordergrund, doch es 
gab auch hier eine Rangliste, in der es in 
allen Kategorien Mädchen aus dem 
Geräteturnen auf das Podest schafften. 
Larina Gurtner hatte ihre Kategorie mit der 
Tageshöchstpunktzahl gar gewonnen. 

Anfangs April starteten wir mit dem 
Frühlingswettkampf dann in die neue 
Wettkampfsaison. Die anstrengenden 
Trainings machten sich langsam bemerkbar. 
Über die ganze Saison zeigten unsere 
Horgnerinnen, was sie in den intensiven 

Trainings gelernt hatten. Es wurden immer 
wieder schöne und spektakuläre Übungen 
gezeigt, die in allen Kategorien zu 
zahlreichen Auszeichnungen reichten. Bei 
den Jüngsten wurden sogar auch 
regelmässig Topten-Plätze erreicht, zu 
einem Podestplatz reichte es jedoch 
zweimal hauchdünn nicht. Ansonsten war 
sicherlich das Regionalturnfest AZO in 
Obfelden eindrücklicher Höhepunkt der 
Wettkampfsaison, wo über 4000 
SportlerInnen im Einsatz standen, darunter 
17 vom Geräteturnen Horgen. 

Vor den Sommerferien trafen sich Leiter, 
Turnerinnen und Eltern zum 
Abschlusspicknick in gemütlicher 
Atmosphäre am See in Käpfnach. Nach 
dem letzten Wettkampf der Saison durften 
wir dann 3 Wochen nach den Sommerferien 
auch die neuen Mädchen willkommen 
heissen. Viele neugierige und strahlende 
Turnerinnen warteten am Montag auf 
unsere Leiterinnen und nahmen motiviert 
am ersten Training teil. 

Auf die neue Saison konnten wir zum Glück 
mit Katia Macaluso auch unser Leiterteam 
vergrössern. Herzlich Willkommen Katia!  

Dank Michèle Honegger war das GETU 
Horgen dieses Jahr im November auch an 
den Schweizer Meisterschaften vertreten. 
Michèle ist auch noch Mitglied der 
Vereinsgeräteriege Einsiedeln und durfte im 
K7 mit der Schwyzer Mannschaft an den 
Schweizer Meisterschaften teilnehmen. Sie 
bewies damit, dass dieses Ziel auch für 
Horgner Turnerinnen durchaus möglich ist. 
Wir sind stolz auf unsere Turnerin und 
gratulieren Michèle ganz herzlich. 

Zum Abschluss des Jahres gingen Mitte 
Dezember 5 unserer Turnerinnen und 3 
motivierte Leiterinnen nach Filzbach ins 
alljährliche intensive Trainingsweekend vom 
Getu Stäfa-Üerikon. Dieses Jahr profitierten 
wir von einem Spezialisten fürs Trampolin-
Training und wir konnten auf einem grossen 
Trampolin Saltos und andere spektakuläre 
Sprünge üben, woran die Mädchen grossen 
Spass hatten. 
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Das Geräteturnen Horgen darf mit einem 
tollen Team und viel Nachwuchs ins neue 
Jahr blicken. Ich bedanke mich beim ganzen 

Team für die aktiven Einsätze für unsere 
Riege. 

Cécile Werro 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



20 TVH   

Jahresbericht Männerriege 2019

Die Aktivitäten begannen im Januar schon 
früh. Kurt Letter organisierte wie im Vorjahr 
am 13.01.2019 das Treberwurst-Essen im 
Meilibach.  

Am 08.02.2019 folgte das 
Eisstockschiessen in der alten Schule 
Horgen mit anschliessendem Fondue. 

Im Februar war die 92. GV der Männerriege 
im Restaurant Schinzenhof in Horgen.  

Am 13. März nahmen unsere Delegierten 
Godi, Kurt an Stelle von Fritz und Haudi an 
der Delegiertenversammlung des TV 
Horgen in der Bachtelstube teil. 

Der Jassabend im April fand wie gewohnt in 
der Schönegg statt, organisiert von Kurt.  

Am 14. Juni hatten wir den Ausflug mit 
unseren Partnerinnen. Das Wetter spielte in 
diesem Jahr mit. Wir besuchten mit einer 
stattlichen Anzahl das Bergwerk Käpfnach 
in Horgen. Nach dem Apéro wurden wir in 
zwei Gruppen aufgeteilt, die einen gingen 
ins Museum, die anderen besichtigten des 
Bergwerks. Die Führungen wurden unter der 
fachkundigen Leitung von Hansruedi 
Steinauer und Heinz Weber durchgeführt. 
Im Anschluss wurden wir mit Grillanden und 
Salaten vom Dorfmetzger Grond verwöhnt. 
Der Trank kam auch nicht zu kurz und zum 
Abschluss gab es natürlich einen feinen 
Kaffee mit oder ohne.  

Am 6. Juli fand die Papiersammlung statt. 

Am 9. August organisierten Bruno und 
Charlie den Sommernachtsbummel. 
Wädenswil – Horgen, mit Apéro im «Wädi 
Imbiss», dann weiter in die Eintracht im 
«Arn». 

Am 7./8. September fand die Turnfahrt ins 
Rheintal statt. Das Programm: Die 
Besichtigung der zur Festung Sargans 
gehörenden Militäranlage Magletsch. Am 
Abend Übernachtung auf 1371 Meter über 
Meer, mit Blick ins Rheintal. Nach Apéro 
und Nachtessen war das Lichterlöschen 

ungewohnt früh, schon um 22.00 Uhr. Für 
die Wanderung am Morgen war es zu nass. 
Deshalb fuhren wir mit dem Bus nach 
Buchs. Dort besichtigten wir das Städtchen 
und das Schloss Werdenberg. Der Wurst-
Käsesalat wurde in Trübbach 
eingenommen. Vielen Dank den 
Organisatoren Georg Zweifel und Hugo 
Landolt. 

Am 10. Oktober organisierte Rolf Däppen 
wie immer das Plauschfaustballturnier.  

Der Chlaushöck im Dezember ist ein 
schöner Abschluss unseres Vereinsjahres, 
um den Leitern und Organisatoren der 
verschiedenen Events Danke zu sagen. 

Details zu den einzelnen Events sind auf der 
Homepage zu entnehmen. 

Die Fleissigsten im Jahr 2019 waren Rolf 
Däppen und Fritz Hefti mit 34 von 38 
Turnabenden. 

Bedanken möchte ich mich bei allen meinen 
Vorturnerinnen und Vorturnern für ihren 
Einsatz und die tollen Turnstunden. Rolf für 
das Plausch-Turnier und als "Notnagel".  

Trotz aller Absprachen gab es einen Abend, 
an dem keiner der offiziellen Leitern vor Ort 
sein konnte, da sprang Hugo Landolt 
kurzerhand ein und übernahm das 
Vorturnen. Dem nicht genug, spendete er 
sogar sein Entgelt für das Turner-Kässeli. 
Danke Hugo! 

Auch möchte ich mich bei allen bedanken, 
welche sich für irgendeinen Einsatz im Jahr 
2019 für den Turnverein Horgen zur 
Verfügung gestellt haben.  

Euer Obertruner  

 

Fritz 
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Jahresbericht Faustball 2019

Zum ersten Training im 2019 kamen 7 
gutgelaunte Fauster, welche sich mit viel 
Eifer und Elan am Training beteiligten. Am 
Samstag nach dem Training fand die letzte 
Runde der 2. Liga Hallenmeisterschaft statt. 
Da wir auch in dieser Runde alle Spiele 
verloren, mussten oder durften wir wieder in 
die 3. Liga absteigen. Somit war das 
Abenteuer 2.Liga nach nur einer Saison 
vorbei. 

Zum Salamiessen (gewonnenen Preise an 
Turnieren und Meisterschaften) in der 
Schönegg, trafen sich nach dem letzten 
Training vor den Sportferien 21 
Männerriegler, welche die vom Wirt schön 
hergerichteten Fleischplatten mit Genuss 
verzehrten. 

Die Zeit bis zum ersten Turnier des Jahres 
in Effretikon wurde mit intensiven, 
schweisstreibenden, abwechslungsreichen 
und spannenden Trainings genutzt. Dieses 
Turnier beendeten wir im 6. Rang von 12 
Mannschaften. Das zweite Turnier im 2019 
war dasjenige in Kaltbrunn. Es war der 
Auftakt zur Feldsaison. Ohne vorher einmal 
auf dem Rasten trainiert zu haben, gingen 
wir ans Turnier und erreichten den 5. 
Schlussrang von 10 Mannschaften. Am 9. 
Mai wollten wir endlich unser erstes Training 
draussen auf der Wiese abhalten. Da aber 
nur 5 Fauster anwesend waren und das 
Wetter nass und kalt war, wurde das 
Training in die Halle verlegt. Die erste 
Runde der 3. Liga Feldmeisterschaft wurde 
von Bäretswil durchgeführt. Das Wetter 
spielte nicht mit. Bei saukaltem, starkem 
Wind und Regen haben wir ein Spiel 
gewonnen und ein Spiel verloren. Zum 
Glück konnten wir uns nach den Spielen mit 
den guten Hamburgern wieder aufwärmen. 

Für die erste Runde im Cup wurde uns 
Uster 2 zugelost. Nach einem spannenden 
Spiel konnten wir mit 5:3 Sätzen gewinnen. 

Die zweite Runde der 3. Liga 
Feldmeisterschaft war in Horgen. Beide 
Spiele konnten gewonnen werden. Dank der 
gut funktionierenden Festwirtschaft mit Grill 
war auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Vielen Dank den Helfern. 

Leider erschienen in den folgenden 
Trainings nur je 4 und 5 Fauster. So 
konnten die vorbereiteten Trainings leider 
nicht wie geplant durchgeführt werden und 
es war von den Trainern Improvisation 
gefragt. 

Für die zweite Cup Runde wurde uns 
Dietikon aus der 2. Liga zugelost. Nach 
einem spannenden Spiel verloren wir dann 
mit 3:5 Sätzen. Zu allem Unglück verletzte 
sich Fabian beim Aufwärmen so stark, dass 
er gleich für den Rest der Meisterschaft 
ausfiel. 

Zum Faustballerabend bei Marcel Merz 
haben sich 17 Fauster und all jene, welche 
uns unter dem Jahr geholfen haben, 
angemeldet. Bei Grilladen, Getränken und 
guten Gesprächen durften wir einen 
gemütlichen Abend verbringen. Danke fürs 
Organisieren. 

Die dritte Runde der Feldmeisterschaft 
wurde in Jona ausgetragen. Bei sehr sehr 
heissem Wetter mussten wir drei Spiele 
bestreiten. Zwei Spiele verloren wir und 
eines konnten wir noch gewinnen. Zum 
Glück hatte es genügen kalte Getränke, mit 
welchen wir uns wieder abkühlen konnten, 
emotional und physisch. 

Es ist bereits zur Tradition geworden, dass 
das letzte Training vor den Sommerferien im 
Beach Volleyballfeld im Seegüetli 
abgehalten wird. Da das Wetter nicht 
besonders gut war erschienen nur 5 zächi 
Sieche zu diesem Training. Unterstützt von 
den Supportern Charli, Haudi und Marcel 
Seinet. Nach den vielen Spielen im Sand 
(Beach Volleyball) und einem reinigenden 
Bad im See wurden die bestellten Pizzen 
mit Genuss verzehrt. Danach ging es noch 
zu einem „scharfen Kaffee“ in die Schönegg. 
Dort wurde der Abend mit Gesprächen und 
der Vorfreude auf die Sommerferien 
beendet. 

Ein grosses Highlight im 2019 war die 
Faustball Weltmeisterschaft in Winterthur. 
Neun Männerriegler, sieben Fauster, sowie 
Bruno Huser und Bernd Ewert, verfolgten 
die spannenden Finalspiele an zwei Tagen. 
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Für die Übernachtung haben Fabian und 
Patrick mit ihrem Camper und Wohnwagen 
auf einem nahe gelegenen Campingplatz 
gesorgt.  

Das erste Training nach den Sommerferien 
besuchten 7 Fauster. Dort holten wir uns 
den letzten Schliff für die Schlussrunde der 
3. Liga, welche in Rüti ausgetragen wurde. 
Mit dem Erreichen des 4. Schlussranges 
von total 8 Mannschaften hatten wir unser 
Minimalziel erreicht. 

Für den Faustballerhöck, welcher dieses 
Jahr in der Eichlochhütte stattfand, haben 
sich 11 Fauster angemeldet. Nach dem 
Nachtessen wurde noch einmal auf das 
vergangene Faustballerjahr zurückgeschaut, 
eifrig diskutiert und anstehende 
Herausforderungen gemeinsam 
besprochen. Mit Schoggistengeli, Kafi Lutz 
und Schnupftabak wurde der Abend 
gebührend abgeschlossen.  

Um uns für die anstehenden Turniere in 
Töss und Rüti zu rüsten, wurde in den 
Trainings nach den Herbstferien eifrig 
Kondition, Technik, Ballschulung und 
Spielabläufe trainiert. Mit dem Sieg in Töss 
und dem 3. Rang in Rüti haben sich die 
schweisstreibenden und harten Trainings 
durch unsere beiden Trainer gelohnt.  

Am 23. November war in Horgen die erste 
Runde der 3. Liga Hallenmeisterschaft. Da 
die Gemeinde Horgen beim neuen 
Hallenboden die 3 Meterlinie für die 
Faustballer vergessen hatte, mussten wir 
diese Linien selber mit Malerabdeckband 
auf den Boden kleben. Mit etwas 
Ladehemmungen starteten wir in diese 
Meisterschaft. Die beiden anderen Runden 
werden erst im Januar und Februar 2020 
abgehalten. 

Mit viel Selbstvertrauen und Hoffnungen 
starteten wir zur Senioren 
Hallenmeisterschaft, welche für uns an drei 
Abenden mit je drei Spielen in Benken, 

Kaltbrunn und Rüti stattfand. Mit dem 
erreichten 7. Schlussrang von 10 
Mannschaften sind wir schon etwas 
enttäuscht. 

Für unser Turnier in Horgen konnte Marcel 
Merz 22 Mannschaften zum Mitmachen 
begeistern. Eine Mannschaft sagte 
kurzfristig ab und so mussten Marcel Merz 
und Marcel Seinet in Windeseile noch 
einmal einen neuen Spielplan für den 
Sonntag erstellen. Für das leibliche Wohl 
aller Spieler sorgten Laszlo und Fritz mit 
ihrem eingespieltem Küchenteam. Diese 
trugen so zu einem rundum guten Gelingen 
unseres Turniers bei. Die vielen lobenden 
Worte der teilnehmenden Mannschaften 
werden uns Antrieb geben, auch im 2020 
wieder ein Turnier durchzuführen. 

Danken möchte ich allen, welche für uns 
einen oder mehrere feine Kuchen für die 
Meisterschaftsrunden und das Turnier 
gebacken haben. Allen Helfern, welche 
jeweils im Restaurant mitarbeiten. Dem 
Platzspeaker, den Herren im 
Rechnungsbüro, Marcel Merz für seine 
unermüdliche Arbeit bei der Ausschreibung 
und Mannschaftssuche für unser Turnier, 
Marcel Seinet für die Erstellung der 
Turnierunterlagen und ganz speziell noch 
Charli Würgler für die Herstellung der Preise 
(Spaghetti– und Raclettekörbe) für unser 
Turnier im Dezember, welche bei den 
teilnehmenden Mannschaften sehr begehrt 
sind. 

Ich freue mich auf ein 2020 mit vielen 
schönen, spannenden Faustballspielen, 
interessanten und abwechslungsreichen 
Trainings, guter Kameradschaft und einem 
hoffentlich unfallfreien Faustballerjahr. 

 

Euer Spielführer Godi Bär 
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Jahresbericht des Präsidenten 2019

2019 – das Eidgenössische Turnfest-Jahr 

Eine grosse Anzahl von unseren Aktiv-
Mitgliedern hatten sich für das Turnfest in 
Aarau angemeldet. Leider war dann aber 
der Trainingseifer nicht bei allen gleich 
gross, so dass wir gespannt waren, welche 
Ergebnisse wir erzielen würden. Wie das 
letzte Jahr auch traten wir zusammen mit 
der Damenriege, und dieses Mal auch noch 
mit dem Vereinsgeräteturnen, zum 
dreiteiligen Vereinswettkampf an. 
Erstaunlicherweise erturnten wir bei unseren 
Disziplinen zum Teil sehr hohe 
Wettkampfnoten! Was den sportlichen Teil 
vom Turnfest betrifft, möchte ich euch den 
Bericht von unserem Oberturner 
schmackhaft machen. 

Ein Novum an einem Turnfest war für uns 
die Teilnahme am offiziellen Festumzug am 
Samstag Nachmittag. Mit Tausenden 
Turnern zusammen liefen wir durch Aarau 
und wurden dabei von den sehr vielen 
Zuschauern am Strassenrand angefeuert. 
Ein sehr eindrückliches Erlebnis. 

Im Weiteren konnten wir am 
Eidgenössischen Turnfest unser neues 
Vereinstenue präsentieren. Im 2018 wurde 
durch die Vereinsleitung entschieden, dass 
wir mit einem neuen Tenue am Turnfest 
teilnehmen wollen. Durch Fabian Hofer 
wurde dabei ein sehr grosser Einsatz 
geleistet, so dass wir kurz vor dem 
Grossanlass die neue Bekleidung verteilen 
konnten. Durch die Werner H. Spross-
Stiftung wurde uns ein namhafter Beitrag für 
das neue Tenue zugesprochen, Marina 
Schaub vielen Dank für deinen Aufwand. 

Erfreulich war auch, dass zwei unserer 
Kunstturner, Silas Dittmann und Jonas 
Fröhndrich, am grössten Turnfest in der 
Schweiz teilnehmen konnten. Leider 
konnten sie am Turnfest nicht die gleich 

hervorragenden Leistungen wie unter dem 
Jahr abrufen. Wie es ihnen bei den weiteren 
Wettkämpfen erging, erzählt euch Carmen 
in ihrem Bericht. 

Die Leichtathleten trainierten im 2019 auf 
der sanierten Rundbahn in der Waldegg. 
Was bei ihnen sonst noch das Jahr hindurch 
geschah, wird im Bericht von Debora 
beschrieben. 

Im Bericht von Tschu wird beschrieben 
welche Highlights sie hatten, aber auch mit 
welchen Problemen sie im 2019 bei der Jugi 
zu kämpfen hatten. 

Im 2020 folgt bereits ein weiteres Highlight 
für den ganzen Turnverein: wir sind für die 
Festwirtschaft an der Chilbi Horgen 
verantwortlich.  

Für die Mitarbeit im OK Chilbi konnten 
folgende Mitglieder der Aktivriege gewonnen 
werden: Angi Cassano (Festwirtschaft), Flo 
Zgraggen und Reto Fässler (Bau) sowie 
meine Wenigkeit für den Vorsitz. Für den 
Auf-/Abbau sowie verschiedene 
Helfereinsätze während der Chilbi zähle ich 
auf eure Hilfe! 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
für den Einsatz bedanken, sei es für das 
Administrative, für das Leiten von Trainings 
oder bei Helfereinsätzen. Nur wenn alle 
zusammen ihren Beitrag leisten, können wir 
weiterhin bestehen. 

Nun freue ich mich auf ein erfolgreiches 
2020! 

 

Euer Präsi 

Fabian 
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WER – WANN - WO 

weitere Informationen: www.tv-horgen.ch 

Turnhalle Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag 
Freitag /  
Samstag 

Berghalden Getu 1 17.00 - 18.30 

Getu 2+3 18.15 - 20.00 

DR 19.45 - 21.45 

 Getu 1 13.30 - 15.00 

Getu 2 15.00 - 16.30 

LA * 18.15  - 20.00 
  (9-13jährig) 

LA 20.00 - 21.30 
  (ab 14jährig) 

 

Bergli Kutu Mä 17.00-20.00 

 

 Kutu Mä 17.00 - 20.00 

 

 Samstag 

Kutu Mä  09.00 - 12.00 

 

Rainweg  MäRi 1  17.15 - 18.30 

MäRi 2  18.30 - 19.45 

  MRF 18.30 - 20.30 

MR 20.00 - 21.30 

 

Rotweg FRS  17.55 - 18.55 

FRS 19.00 - 20.00 
 FR 20.00 - 21.30 

 

  

Tannenbach  FRS 18.30 - 19.30    

Waldegg  LA * 17.15 - 18.30 
  (9-13jährig) 

LA 18.30 - 20.00  
  (ab14jährig) 

AR 20.00 - 22.00 

FRV 20.00 - 22.30 

Getu 3 20.00 - 21.30 

 

ELKI 09.00 - 10.00 

 

 Freitag 

JU 18.45 - 20.00 

AR 20.00 - 22.00 

FRVM 20.00 - 22.00 

Halle und Trainingszeiten Stand März 2020 – Neuerungen siehe auf unserer Homepage! 

 

Legende 

* Schulsport Kutu Mä Kunstturnerinnen 

AR Aktivriege LA Leichtathletik 

DR Damenriege MäRi 1  Mädchenriege 1 (1. - 3. Klasse) 

FRS Frauenriege Seniorinnen MäRi 2  Mädchenriege 2 (4.Kl. – 2.Oberstufe) 

FRV Frauenriege Volleyball MR Männerriege Aktive 

FRVM Frauenriege Volleyball Mixed MRF Männerriege Faustball 

Getu 1+2+3 Geräteturnen ELKI Eltern-Kind-Turnen 

JU Jugendriege   

  

http://www.tv-horgen.ch/
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Turnverein Horgen Kontakte 2019 

Aktivriege 

Präsident + VL Delegierter Fabian Lauber flauber@gmx.ch   

Vizepräsident + VL Delegierter Marcel Abgottspon famabgo@bluewin.ch 043 810 47 82 

Aktuar Patrick Schmid patrick.schmid@srf.ch 078 708 94 24 

Oberturner Reto Siffert ot.aktiven.tvhorgen@gmail.com  

Kassier Benjamin Abgottspon benjamin.abgottspon@gmail.com 044 725 09 72 

Vertreter Jugi Andreas Kindschi akindschi@hotmail.com 078 678 33 07 

Vertreter KM KUTU Knaben Carmen Racine carmen.racine@bluewin.ch  

Vertreter LA Debora Gerardi debi.gerardi@gmx.ch 055 534 15 99 

Jugendriege 

Hauptleiter und Admin. Andreas Kindschi akindschi@hotmail.com 078 678 33 07 

KUTU Knaben 

Hauptleiter und Admin. Carmen Racine carmen.racine@bluewin.ch  

Leiter und Kasse Nicolas Racine racair_59@hotmail.com  

Leichtathletik 

Hauptleiter und Admin. Kurt Liengme kurt.liengme@zh.ref.ch 044 725 48 22 

Leiterin Debora Gerardi debi.gerardi@gmx.ch 055 534 15 99 

Verschiedenes 

Fähnrich vakant   

Papierchef Martin Schlüchter martin.schluechter@versicherbar.ch 079 409 61 10 

J+S-Coach Helene Zürcher helene_zuercher@bluewin.ch 044 780 81 09 

pro sport horgen Delegierter Fabian Lauber flauber@gmx.ch 

Frauenriege 

Präsidentin+VL Delegierte Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch 079 581 88 84 

Vizepräsidentin+VL Delegierte Iris Schnyder schnyderfamily@bluemail.ch  079 468 92 89 

Aktuarin Marlen Furrer marlen.furrer@bluewin.ch 076 503 87 42 

Kassierin Helen Caluori helencal@gmx.ch   044 725 82 44 

Technische Leiterin Susanna Böhi susanna.boehi@gmail.com  079 338 29 38 

Volleyball-Vertreterin Rinku Kurian rinkukurian@gmail.com 078 610 14 66 

Leiterinnen Regula Loretz loretz@hispeed.ch   044 725 64 61 

 Annette Röthlisberger achml.roethlisberger@bluewin.ch  044 725 61 50 

 Ursula Däppen r.daeppen@hispeed.ch  044 725 07 43 

 Marlen Furrer marlen.furrer@bluewin.ch 076 503 84 42 

 Melanie Furrer meli.furrer@gmx.net  079 549 88 70 

 Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch  079 581 88 84 

 Susanna Böhi susanna.boehi@gmail.com 079 338 29 38 

 Verena Schelbert vreny-vital365@bluewin.ch 041 830 29 36 

Leiter Fabian Bachmann fabian.bachmann@vobits.ch 043 343 13 43 

  

mailto:ot.aktiven.tvhorgen@gmail.com
mailto:marlen.furrer@bluewin.ch
mailto:rinkukurian@gmail.com
mailto:marlen.furrer@bluewin.ch
mailto:meli.furrer@gmx.net
mailto:susanna.boehi@gmail.com
mailto:vreny-vital365@bluewin.ch
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Damenriege 

Präsidentin + VL-Delegierte Marina Schaub drhorgen@gmx.ch  079 380 37 70 

Vizepräsidentin Carolin Raich drhorgen@gmx.ch  079 721 28 59 

Kassierin Simone Schaub drhorgen@gmx.ch  079 282 54 91 

Aktuarin Fabienne Gomez drhorgen@gmx.ch  079 469 54 07 

Technische Verantwortliche Yvonne Fäh drhorgen@gmx.ch  078 776 53 87 

Vertreterin MR + VL-Deleg. Mariana Ruiz Diaz drhorgen@gmx.ch  076 495 80 00 

Materialverwaltung Andrea Sifrig drhorgen@gmx.ch  079 373 67 31 

Vertreterin GETU Helene Zürcher drhorgen@gmx.ch  044 780 81 09 

Jugendabteilungen der Damenriege 

MUKI, Waldegg Eveline Meyer eveline.meyer@bluewin.ch 079 461 14 39 

Meitliriege 1. - 3. Kl. Mariana Ruiz Diaz meitliriege-horgen@gmx.ch  

Meitliriege 4. Kl. - 1. Oberstufe Andrea Sifrig meitliriege-horgen@gmx.ch  

Geräteturnen Cécile Werro,  cecile.werro@bluewin.ch 043 333 92 16 

Kunstturnen Mädchen Josefine Bischofberger jobischofberger@bluewin.ch 044 725 73 76 

Männerriege 

Präsident + VL Delegierter Marcel Seinet seinet@hispeed.ch  044 725 71 11 

Vizepräsident + VL Delegierter Fabian Hofer fabian.hofer83@gmail.com 079 672 62 14 

Aktuar Bruno Huser p.b.huser@bluewin.ch  044 725 75 24 

Kassier Urs Braschler braschler-jordi@bluewin.ch 044 725 84 21 

Oberturner Fritz Hösli fritz.hoesli@gmx.ch  044 725 90 51 

Spielführer Faustball Godi Bär godi.baer@hispeed.ch  044 726 08 18 

Aktivitäten / Besonderes Kurt Letter  k.letter@bluewin.ch  043 810 47 56 

Webmaster 

für Aktivriege Adrian Moser adrian.moser87@gmail.com 044 725 83 25 

für Frauenriege Antonia Willisch toniabi@gmx.ch 044 725 84 57 

für Damenriege Nicole Huser nicolehuser@gmx.ch  079 563 41 70 

für Männerriege Marcel Seinet seinet@hispeed.ch  044 725 71 11 

Redaktionskommission Horgner Turner 

Redaktion  horgnerturner@gmail.com 

Redaktor Patrick Ewert horgnerturner@gmail.com 079 344 85 41 

Inserate Iris Schnyder schnyderfamily@bluemail.ch 044 725 17 58 

 Elisabeth Bill bill.elisabeth@bluewin.ch 044 725 92 77 

 Daniela Niedermann daniela-niedermann@hispeed.ch 079 581 88 84 

Lektorat / Mitarbeiterin Nicole Alig nicole_alig@hotmail.com 043 536 05 84 

Meldestelle für Mutationen Turnverein Horgen Postfach 522 8810 Horgen 1 

Homepage: www.tv-horgen.ch  

mailto:drhorgen@gmx.ch
mailto:drhorgen@gmx.ch
mailto:drhorgen@gmx.ch
mailto:drhorgen@gmx.ch
mailto:drhorgen@gmx.ch
mailto:drhorgen@gmx.ch
mailto:drhorgen@gmx.ch
mailto:drhorgen@gmx.ch
mailto:eveline.meyer@bluewin.ch
mailto:a.sifrig@gmx.ch
mailto:a.sifrig@gmx.ch
mailto:cecile.werro@bluewin.ch
file:///C:/Users/bruno/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/bruno/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.IE5/C2JEBE4E/seinet@hispeed.ch
mailto:fabian.hofer83@gmail.com
mailto:p.b.huser@bluewin.ch
mailto:braschler-jordi@bluewin.ch
mailto:fritz.hoesli@gmx.ch
mailto:godi.baer@hispeed.ch
mailto:beat.staeheli@horgen.ch
mailto:toniabi@gmx.ch
mailto:nicolehuser@gmx.ch
file:///C:/Users/bruno/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/bruno/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.IE5/C2JEBE4E/seinet@hispeed.ch
mailto:daniela-niedermann@hispeed.ch
http://www.tv-horgen.ch/
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Jugendabteilungen TV Horgen 

ELKI 

Die 3 – 5 jährigen werden mit der Turnhalle und ihren Geräten vertraut gemacht. Zusammen mit 
ihren Müttern und Vätern können sie ihren Bewegungsdrang ausleben und erste 
Turnerfahrungen sammeln. 

Kontaktperson:  Eveline Meyer   Tel.  079 461 14 39  für Waldegg 

Jugendriege 

Breites Angebot für Knaben ab der ersten Klasse aus verschiedenen Sportrichtungen wie 
Ballsportarten, Geräteturnen, Leichtathletik und Nationalturnen. 

Kontaktperson:  Andreas Kindschi Tel. 078 678 33 07 

Mädchenriege 

Ein polysportives Angebot findet man in der Mädchenriege. Bei Leichtathletik, Geräteturnen, 
Gymnastik und Spiel stehen Spass und Turnerlebnisse mit Gleichaltrigen im Vordergrund. 

Kontaktperson: Mariana Ruiz Diaz meitliriege-horgen@gmx.ch 

Geräteriege 

Mädchen ab der ersten Klasse, die Freude an Bewegung haben und sich an Wettkämpfen mit 
anderen Turnerinnen messen möchten, sind in dieser Riege am richtigen Ort. Unsere 
Hauptgeräte sind: Sprung, Reck, Boden, Schaukelringe. Zum regelmässigen Training gehören 
auch; Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Gleichgewicht. 

Kontaktperson:  Cécile Werro,   cecile.werro@bluewin.ch 

Kunstturnen Mädchen (Kutu Mä) 

Das Kunstturnen bietet Mädchen ab 5 Jahren die Gelegenheit, das höchste Niveau im 
Turnsport zu erreichen. Am Schwebebalken, am Stufenbarren, auf der speziellen Bodenbahn 
sowie am Sprungtisch lernst du viele Kunststücke. An mehreren kantonalen und 
ausserkantonalen Wettkämpfen hast du dann die Möglichkeit, das Erlernte zu zeigen. Bist du 
ein bewegungsfreudiges Mädchen, liebst Herausforderungen und hast Ausdauer, dann melde 
dich für ein Schnuppertraining vor den Sommerferien. 

Kontaktperson:  Josefine Bischofsberger Tel. 044 725 73 76 / 079 202 82 65  

Leichtathletik 

Mädchen und Knaben ab der dritten Klasse und Jugendliche bis über 20 Jahre, welche gerne 
etwas mehr trainieren wollen, um sich in Hundertstelsekunden und Zentimetern in 
verschiedenen Wettkämpfen zu messen, sind hier am richtigen Ort. Auf der Waldegg werden 
sämtliche Leichtathletik-Disziplinen geübt. 

Kontaktperson: Kurt Liengme  Tel. 044 725 48 22 

 

 

 

  

mailto:cecile.werro@bluewin.ch
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Jahresbericht Aktivriege 2019

Das Turnerjahr 2019 wird für die Aktiven als 
ein gemischtes Jahr in die Bücher eingehen. 
Man könnte auch sagen: „Ein Jahr der 
Extreme“. 

Erfreulich sticht bestimmt die Leistung am 
ETF heraus, welches wir trotz Verletzungen 
und Vakanzen ordentlich abschliessen 
konnten. Vorne weg vor allem Adi Fässler 
(KUG: 15m51; SB 63m23) und Dani Züst 
(SB 51m23) mit Topnoten (10). Das 
Gesellschaftliche kam beim gut 
organisierten Anlass nicht zu kurz. 
Entsprechend mehr Details sind dem 
Bericht im Horgner Turner zu entnehmen. 

Ebenso erfreulich waren die 
gesellschaftlichen Anlässe, die dieses Jahr 
stattfanden. Z.B. trafen sich in der 
Sommerpause einige zu verschiedenen 
Aktivitäten resp. kulinarischen Höhepunkten. 
So dinierten einige bei Sascha Menzi im 
Gertrudhof oder bei ihm zu Hause. Eine 
Partie Minigolf sorgte für eine „sportliche“ 
Aktivität. 

Die Turnfahrt 2019 Anfang September war 
wie immer eine Fahrt ins Blaue. 
Entsprechender Bericht ist dem Horgner 
Turner zu entnehmen. 

Das Jahr wurde durch den Schlubu, 
organisiert durch die Damenriege, 
abgeschlossen. Eisstockwerfen und 
anschliessend Abendessen im Restaurant 
Freihof. Weitere Details sind nur mündlich 
überliefert, oder dem Horgner Turner zu 
entnehmen. 

Wie bereits erwähnt, „ein Jahr der Extreme“. 
Die Resultate und die gemeinschaftlichen 
Anlässe auf der einen, positiven Seite, die 
mangelnden Trainingsbesuche auf der 
anderen Seite. In vielen Fällen hat dies dazu 
geführt, dass die Trainings abgesagt werden 

mussten und die Motivation generell sinkt. 
Ich muss mich selber auch an der Nase 
nehmen, auch ich war nicht oft im Training. 
Ich denke jeder hat eine Entschuldigung 
oder ein Grund, aber im Endeffekt zählen für 
jene die kommen könnten/wollten nur der 
Event. 

Die gesamte Situation hat an dem 
einberufenen Turnerhöck für entsprechen 
Gesprächsstoff geführt. 

Der Konsens ist vorhanden, dass ein 
strukturelles Problem am Eskalieren ist. 
Man kann es als positiv werten, dass das 
Bewusstsein gestärkt und direkt daraus 
Aktivitäten gestartet wurden. Es braucht 
aber noch Zeit. Kurzfristig konnte mit 
Jérome Rufer ein „Jugibueb“ nachgezogen, 
sowie ein Zuzügler begeistert werden. 
Leider braucht es für weitere getroffene 
Massnahmen noch mehr Zeit und 
unabhängig davon auch Effort von jedem 
Einzelnen. 

Letztes Jahr durfte ich verkünden, dass mit 
Nicolas Antes ein neuer Turner gewonnen 
werden konnte, der auch super in die 
Gruppe passte. Dieses Jahr muss ich leider 
erwähnen, dass er uns auf Grund der 
familiären Situation (Rück-Umzug nach 
Hamburg) wieder verlässt. 

Ich möchte es auch dieses Jahr nicht 
unterlassen, all jenen zu danken, die mich in 
der Halle oder daneben in irgendeiner Form 
vertreten und unterstützt haben. DANKE! 

Ich freue mich auf ein neues Jahr mit euch 
und hoffe auf eine aufkommende Dynamik. 

 

Gruess OT 

Reto Siffert 
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Jahresbericht Leichtathletik 2019

Mit neuem Power starteten wir ins 2019. 

Nahtlos ging es mit dem Konditionstraining 
vom Dezember im Januar weiter. 
Gleichzeitig starteten wir mit der Technik der 
LA-Disziplinen, welche in der Halle 
ausgeübt werden können. Bis zu den 
Frühlingsferien bestand das Training 
mehrheitlich aus Einführung, Aufbau und 
Verfeinerung der Hallendisziplinen. 
Ebenfalls wurden Rythmusschulung und 
Laufschule verstärkt trainiert. 

Nach den Frühlingsferien wechselten wir auf 
die 400m Rundbahn. Endlich konnten wir 
die neu renovierte Anlage in vollen Zügen 
geniessen. Neben dem Aussen-Lagerraum 
der Hochsprungmatten wurde ein neuer LA-
Materialraum gebaut, den wir mit der Schule 
teilen. Wir freuen uns sehr darüber! 

Traditionell gingen wir vor den 
Sommerferien mit unseren «älteren» 
Athleten auf der Schönegg Minigolf spielen 
und anschliessend assen wir ein feines 
Glacé. 

In diesem Jahr nahmen wir an keinen 
Wettkämpfen teil 

Am Chlausabig führten wir verschiedene 
Spiele durch. Zum Abschluss gab es für alle 

einen «Grittibänz». 

Für's nächste Jahr wünscht das Leiterteam 
allen Athleten viel Erfolg und weiterhin 
grossen Spass an der LA. 

Debora Gerardi 

 

 

 



32 TVH   

Jahresbericht Jugendriege 2019

Ein spannendes Turnerjahr geht zu Ende.  

 

Das Jahr 2019 begann mit der alljährlichen 
Jugendmeisterschaft. Ein kleiner 
Wettbewerb bei dem sich die Mädchen und 
Jungs beweisen konnten. Natürlich alles mit 
viel Spass verbunden. Nach diesem 
wunderbaren Wettkampf, mit viel Schweiss 
und Freude, konnten die Kids und Eltern 
noch gemütlich beisammen sein und etwas 
Köstliches essen und trinken. 

Nach den Sommerferien hatten wir einen 
schweren Stand. Mit Bedauern mussten wir 
uns von einigen motivierten und 
langjährigen Turnern verabschieden, welche 
neben der Jugi noch eine andere Sportart 
ausübten und dies dann verständlicherweise 
zu viel wurde. An dieser Stelle möchte ich 
den Jungs für ihren Einsatz in der 
Jugendriege herzlich danken und wünsche 

ihnen nur das Beste für ihre sportliche 
Zukunft. Danke Julian Stuchly, Björn 
Tröndle und Elias Loi! 

Mit einem weinenden und lachenden Auge 
musste ich auch den Abschied von Jérome 
Rufer hinnehmen, der einst mit Abstand der 
Jüngste und Kleinste in der Jugendriege 
war. Auf ihn müssen wir im Turnverein 
jedoch zum Glück nicht ganz verzichten. 
Seit Ende 2019 ist er nun bei den “Grossen” 
in der Aktivriege mit dabei. Nach längerer 
Zeit ist er wieder der erste Aktivriegen-
Zuwachs aus der Jugendriege. Auch 
Jérome wünsche ich alles Gute und freue 
mich, dass er mit Begeisterung im Verein 
dabei ist.  

Nach so vielen Abgängen war es eine Zeit 
lang sehr schwierig die Trainings weiter 
durchzuführen. Es mussten so schnell wie 
möglich wieder neue Kinder den Weg in die 
Turnhalle Waldegg finden... so kam es dann 
sehr passend, dass mich eine Lehrerin des 
Schulhauses Waldegg kontaktierte und ich 
mich nach den Sommerferien mit ihr treffen 

konnte, um ein 
bisschen über die 
Jugendriege zu 
erzählen. Nach 
dem Treffen ging 
es nicht allzu lange 
und schon kamen 
einige neue Jungs 
vorbei, um sich ein 

Training 
anzuschauen. Mit 
Freude und 
Motivation blieben 
sie zum Glück und 
sind jetzt fester 

Bestandteil der Jugendriege. 

Mit viel Spass und spannenden Trainings 
ging es somit aufs Jahresende zu. Am 6. 
Dezember fand natürlich auch der 
Samichlaus noch seinen Weg ins Waldegg 
und liess am Ende des Trainings einen 
feinen Schoggi-Samichlaus für die Kinder in 
der Halle stehen. 
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Zum Schluss wünschen wir von der 
Jugendriege Dylan Muntwiler von Herzen 
gute Besserung und hoffen er wird im neuen 
Jahr schnell den Weg in die Turnhalle 
zurückfinden. 

Ich bedanke mich bei allen ehemaligen und 
aktiven Jugi-Buebe für ein tolles 2019.  

Jugihauptleiter  

Andreas Kindschi 

 

 

 

 

PS: Zwei Lieblingsspiele der Jugi-Buebe: 
“Affenfangis und Burgenvölk” 
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Jahresbericht Kutu Knaben 2019

Wie ich schon mitgeteilt habe, musste Felix 
den RLZ auf Grund schlechter Leistungen 
verlassen. Silas, Jonas und Gjilan können 
im RLZ weiter trainieren. Bei Silas sieht 
noch alles gut aus. Er hat einen sehr guten 
Trainer und beim Sportgymnasium läuft 
alles bestens. Seine Familie unterstützt ihm 
natürlich sehr, sonst wäre dies gar nicht 
möglich.  

Seit Jonas mit dem neuen Trainer trainiert, 
hat sich auch seine Motivation und Leistung 
verbessert. Auch seine Familie steht fest 

hinter ihm. Mit der Schule ist es noch etwas 
schwierig. Jeden Tag Training und täglich 
den regulären Stundenplan der Schule zu 
erfüllen, ist sehr anspruchsvoll. 

Jonas wird die Aufnahmeprüfung vom 
Sportgymnasium dieses Jahr machen und 
es sollte für ihm kein Problem sein, die 
Prüfung zu bestehen. Viel Glück im Voraus.  

  

Unten sind die Resultate von Silas und 
Jonas von diesem Jahr: 

 

SILAS 2019 

13. April  2019 Rheintal Cup: 18. Rang  

 (Erster internationaler Wettkampf für Silas, musste gegen Turner bis Jahrgang 2001 antreten) 

13. April  Karfreitag: Daumenbruch im Training 

04. Mai  MLK Lenzburg: Ausfall wegen Daumenbruch 

11. Mai  ZKT Rüti: 9. Rang 

01. Juni  SMJ Zuchwil: 13. Rang plus Qualifikation Finale Boden, Pferd und Reck 
(Reserve) 

02. Juni  SMJ Zuchwil Finale: 3. Rang Pferd, 6. Rang Boden 

26. Oktober  SMM Montreux: 3. Rang Team ZH 

02. November  Magglingen Kadertest: 3. Rang Mehrkampf Jahrgang 2005 

(Silas qualifiziert weiterhin für NWK (sofern von Domenico Rossi bestätigt) 

 

JONAS 2019 

4.Rang ZTV Testtag B Kunstturnen Männer Test B 

13.Rang Eidgenössisches Turnfest P2 

6.Rang Schweizer Meisterschaft Kunstturnen Junioren P2 

12.Rang 102. Zürcher Kunstturnertage P2 

6.Rang Mittelländische Kunstturnertage ( MLK) P2 

4. Rang  ZH Nachwuchswettkampf Kunstturnen Männer P2 

 

 

 

 

Carmen Racine 

Hauptleiterin Kutu 
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Silas an der Rangverkündigung 

 

 

 

Jonas in Aktion 
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Generalversammlung der Damenriege

Am Freitag 24. Januar 2020 fand die 107. 
Generalversammlung der Damenriege des 
TV Horgen im Schinzenhof Albisstübli statt. 
Anwesend waren 19 Stimmberechtigte der 
Damenriege, davon ein aktives 
Ehrenmietglied, und keine nicht 
stimmberechtigte Gäste. Um 20.00 Uhr 
begrüsste die Präsidentin Marina Schaub 
alle Anwesenden ganz herzlich zur 
diesjährigen GV.  

Das Protokoll der letzten 
Generalversammlung wurde genehmigt. 

Die Jahresberichte aller Riegen wurden je 
nach Gusto vorgetragen. Die Präsidentin 
zeigte wie jedes Jahr eine schöne und 
witzige Power Point Präsentation als 
Rückblick vom 2019. Der Bericht der 
Damenriege wurde von Yvonne Fäh 
vorgelesen. Mariana Ruiz Diaz zeigte eine 
schöne Power Point Präsentation vom 
Turnerjahr der Mädchenriege. Cécile Werro 
las den Jahresbericht der Geräteriege vor 
und Josefine Bischofsberger las den 
Jahresbericht vom KUTU vor. 

Dieses Jahr konnte die Damenriege gleich 5 
Eintritte verzeichnen. Wir begrüssen 
herzlich Cornelia Roth, Katja Macaluso, 
Jana Reichmuth, Francine Feurer und 
Valerie Weger. Wir wünschen ihnen viel 
Spass in der Damenriege. Tina Bernhard ist 
aufgrund des Ortswechsels leider 
ausgetreten. 

Wahlen 

Unsere Präsidentin Marina Schaub und 
Materialwartin Andi Sifrig wurden einstimmig 
für eine neue Amtsperiode von 2 Jahren 
wiedergewählt. Die Aktuarin Fabienne 
Gomez stellt sich lediglich für ein weiteres 
Jahr zur Verfügung.  

Auch unsere Leiterinnen mussten sich 
dieses Jahr wiederwählen lassen. Dies sind: 

Mädchenriege 1:  Mariana Ruiz-Diaz, 
Juliane Vogt 

Mädchenriege 2:  Andrea Sifrig, Sina 
Klampt 

Getu:  Cécile Werro 

KUTU:  Josefine 
Bischofsberger 

MUKI Waldegg:  Eveline Meyer 

Auch sie wurden alle einstimmig 
wiedergewählt. Herzlichen Dank für euren 
Einsatz. 

Auszeichnungen 

Beim Rangturnen gewann Jeanine Züst den 
Wanderpreis. Den Teller der 
Vereinsmeisterin hat sich dieses Jahr 
Christa Stünzi verdient.  

Die Präsidentin ehrte Helene Zürcher für 
ihren unermüdlichen Einsatz seit 20 Jahren 
für das Geräteturnen. Sie zeigte ein 
wunderschönes Video mit Interviews von 
aktuellen und ehemaligen Turnerinnen von 
Helene. Wir gratulieren dir zur 
Ehrenmitgliedschaft. Vielen Dank für alles.  

Nach 2h konnte die Präsidentin Marina 
Schaub den geschäftlichen Teil ihrer elften 
Generalversammlung erfolgreich, mit dem 
Turnerlied, schliessen. An dieser Stelle sei 
allen Vorstandsmitgliedern, Leiterinnen und 
Turnerinnen gedankt, die zu einem 
erfolgreichen Vereinsjahr 2019 beigetragen 
haben.  

Vorstand der Damenriege 2020: 

Präsidentin Marina Schaub 

Vizepräsidentin Carolin Raich 

Aktuarin Fabienne Gomez 

Kassierin Simone Schaub 

TK DR Yvonne Fäh 

TK MR Mariana Ruiz-Diaz 

TK Getu Helene Zürcher 

Materialwartin Andrea Sifrig 

 

Die Aktuarin, Fabienne Gomez 
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Generalversammlung der Männerriege

07. Februar 2020, im Restaurant 
Schinzenhof, Horgen 

Leitung: Marcel Seinet, Präsident 

Beginn: 20.15 Uhr, Ende 21.15 Uhr, 
anwesend waren 32 Mitglieder. Wie 
gewohnt starteten wir mit dem Apéro um 
18:30 Uhr und nahmen das Nachtessen vor 
der Versammlung ein. Nach der Stärkung 
wurde die 93. AGV wie immer speditiv und 
gemäss Traktandenliste durchgeführt. 

Mutationen 

Leider mussten wir uns von den vier 
Mitgliedern Schoch Kurt, Schnellmann 
Martin, Fistarol Roland und Stoop Max für 
immer verabschieden. Die Versammlung 
nahm mit einer Gedenkminute Abschied von 
ihnen.  

Aus gesundheitlichen Gründen musste 
unser Kamerad Kunz Haudi den Wechsel 
von der Aktiv- zur Passivmitgliedschaft 
vollziehen. 

Erfreulicherweise konnten wir Horlacher 
Peter, Piñeiro José M. und Widmer Georg 
als neue Aktivmitglieder willkommen 
heissen.  

Der aktuelle Mitgliederbestand beträgt nun 
60 Personen, davon 36 Aktivmitglieder und 
24 Passivmitglieder. 

Jahresbericht des Präsidenten  

Im seinem bereits 14. Jahresbericht erwähnt 
unser Präsident Marcel Seinet was die 
Vereinsleitung das ganze Jahr hindurch 
gemacht hat und welches die Höhepunkte 
des Männerriegenprogramms waren. Für 
die Details aus den einzelnen Ressorts 
verweist er auf die Berichte des 
Faustballspielführers Godi Bär und des 
Oberturners Fritz Hösli.  

Für die Vereinsleitung war es ein eher 
ruhiges Jahr. Da die kurzfristigen 
Entscheidungen meist via WhatsApp und E-
Mail getroffen werden, wurden nur 3 
Sitzungen durchgeführt. 

Im 1. Jahresdrittel ging es hauptsächlich um 
die Beschaffung von neuen Vereins-Tenues 

fürs Eidg. Turnfest. Fabian Hofer hat sich 
der grossen Aufgabe gestellt, die 
Organisation für den Gesamtverein zu 
übernehmen. Das Ausarbeiten von 
Vorschlägen mit der Auswahl durch die VL, 
die Aufnahme der Bestellungen und die 
abschliessende Verteilung auf die 
Riegenmitglieder (nach Lieferproblemen des 
Produzenten) ist eine sehr aufwändige 
Sache gewesen. Ein herzliches Dankeschön 
an Fabian für den riesigen Aufwand. Marina 
Schaub von der DR konnte sogar noch 
einen Sponsor auftreiben. Dank dessen 
grosszügigem Beitrag hat ein TVH-Shirt nur 
gerade 12 Franken gekostet. 

Im Juli hat programmgemäss die 
Papiersammlung stattgefunden. Auch dort 
ist die Männerriege wieder kräftig mit dabei 
gewesen und die gesammelte Tonnage fiel 
leicht höher aus als im vergangenen Jahr.  

Das nächste Projekt der VL war ein 
gemeinsamer Anlass mit allen Riegen. Dazu 
wurde die Mehrzweckhalle Horgenberg 
gemietet und am 28. September 2019 hat 
dort ein gemütlicher Grillabend 
stattgefunden. Es sind 40 Mitglieder von alt 
bis jung an diesem Anlass dabei gewesen. 
Das Echo ist sehr gut gewesen und wir 
werden diesen Event irgendwann in Zukunft 
wiederholen.  

Die verschiedenen Männerriege-Anlässe 
konnten gemäss Jahresprogramm 
durchgeführt werden und alles hat perfekt 
geklappt.  

Nebst den üblichen Events hatten einige 
von uns noch die Faustball-WM in 
Winterthur besuchen dürfen. Fabian Hofer 
hatte dort zusammen mit den Familien 
Ewert eine Wagenburg aufgestellt und für 
Übernachtungsgelegenheit gesorgt. Viele 
spannende Spiele wurden gesehen und 
man kam zur Einsicht, dass die 
Faustballriege Horgen noch einiges 
Steigerungspotenzial hat. Vielen Dank auch 
hier an Fabian fürs Organisieren des 
ganzen Anlasses, die Verpflegung und die 
Übernachtungsmöglichkeit. Es hat riesig 
Spass gemacht.  
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Die Turnfahrt wurde dieses Mal von Georg 
Zweifel organisiert. Nach einem herzhaften 
Spät-Zmorge in einer Art Besenbeiz haben 
wir die Festung Magletsch besucht und viel 
Interessantes über das Leben und die Arbeit 
in einer Festung erfahren. Danach ging es 
zurück in die Beiz, wo uns ein feines 
Mittagessen serviert wurde. Zuletzt 
probierten wir noch diverse selbstgebrannte 
Wässerli. Frisch gestärkt ging es weiter mit 
dem Postauto ins Berghaus Malbun, 
oberhalb von Buchs. Weil am Sonntag das 
Wetter miserabel gewesen ist, hat Georges 
das Programm kurzfristig umgestellt und 
statt einer 3-stündigen Wanderung haben 
wir dann das Städtchen Werdenberg mit 
See und Schloss anschauen können. In 
Trübbach genossen wir dann den obligaten 
Wurstsalat und zum Schluss sind wir gut 
genährt wieder zu Hause angekommen. 
Ganz herzlichen Dank an Georges und die 
Helfer Hanni und Hugo für die perfekte und 
flexible Organisation dieser Turnfahrt. Wie 
immer hat Hugo nach der Turnfahrt viele 
Stunden in eine mediale Zusammenfassung 
investiert - auch dafür herzlichen Dank. Die 
DVD ist wieder super herausgekommen. 

Fürs das Jahr 2020 ist eigentlich nur ein 
Grossanlass geplant und zwar die Chilbi. 
Der Turnverein hat nach drei Jahren wieder 
einmal die Führung der Festbeiz. Das von 
der Vereinsleitung zusammengestellte OK 
ist bereits an der Vorbereitung. Am 
Wochenende vom 19. bis 22. Juni werden 
wir aber wieder viele Helfer brauchen. 
Marcel bittet darum, dass dieser Termin in 
allen Kalendern rot vermerkt wird. Wir 
haben dort wieder die Möglichkeit unsere 
Vereinskasse aufzubessern. 

Der Präsi bedankt sich bei den 
Vorstandskollegen für die tatkräftige 
Unterstützung. 

Ebenso grossen Dank richtet er an alle 
Helfer, die in irgendeiner Form etwas zu 
unserem Vereinsleben beigesteuert haben 
und er hofft, dass er auch im Jahr 2020 
wieder auf die Unterstützung von allen 
zählen darf, dass ein fleissiger 
Trainingsbesuch herrscht und möglichst 
viele an unseren Veranstaltungen 
teilnehmen werden.  

 

Abschliessend wünscht er allen fürs 
kommende Turnerjahr alles Gute, viel 
Freude in unserem Verein, gute Gesundheit 
und Fitness. 

Jahresbericht des Oberturners 

(detaillierter Bericht auf Homepage und im 
Horgner Turner)  

Im Jahresbericht des Oberturners erwähnt 
Fritz Hösli alle Events und die verschie-
denen Aktivitäten, die im vergangenen Jahr 
stattgefunden haben. Er bedankt sich beim 
gesamten Leiterteam und den Helfern, die 
ihn wie immer tatkräftig unterstützt haben. 

Jahresbericht Faustball  

(detaillierter Bericht auf Homepager und im 
Horgner Turner) 

Im Jahresbericht des Spielführers Faustball 
erwähnt Godi Bär die diversen Events und 
Hoch und Tiefs des Faustballjahres. Er 
dankt aber auch den verschiedenen 
Mitgliedern für ihre aktive Mithilfe bei den 
Turnieren. Sei es in der Festbeiz, beim 
Aufstellen der Spielfelder, im 
Rechnungsbüro, als Speaker und den 
Frauen für die vielen feinen Kuchen.  

Jahresrechnung und Budget: 

Wie alle Jahre wieder präsentierte uns 
Kassier Urs Braschler eine saubere und 
korrekt geführte Jahresrechnung, Das 
prognostizierte Defizit fiel sehr viel kleiner 
aus als erwartet. Die Rechnung wurde von 
unseren beiden Revisoren geprüft und für 
korrekt befunden.  

Das Budget 2020 wurde ohne Korrektur 
genehmigt. 

Jahresprogramm 

Marcel Seinet präsentiert für das Jahr 2020 
wieder ein abwechslungsreiches 
Jahresprogramm mit sehr vielen, attraktiven 
Anlässen wie:  

Treberwurst-Essen im Rest. Meilibach, 
Eisstockschiessen mit Fondueplausch im 
Alten Schulhaus Horgen, Jassabend, 
Ausflug mit Frauen, Sommerferien-
Abendbummel, Turnfahrt in die Region 
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Basel/Rheinfelden, Kegelabend im Rest. 
Neubüel und Chlaushöck im Feller-Höckli, 
Faustball-Hallenturnier Waldegg. 

Er bittet um wiederum zahlreiche Helfer in 
der Chilbi-Festwirtschaft vom 19.-22. Juni, 
bei der Papiersammlung am 3. Oktober und 
beim Faustballhallenturnier Waldegg (mit 
Plausch-Mannschaften) am 6. Dezember. 

 

 

Wahlen 

Im Vorstand mussten keine Rücktritte 
vermeldet werden. Somit konnte die 
Versammlung den Gesamtvorstand mit 
Hand erheben und kräftigem Applaus 
wiederwählen. 

Weiter durfte die Versammlung das 
gesamte, bisherige Leiterteam bestätigen. 

 

Bruno Huser 
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Wintercup 2020

Nach dreijähriger Pause fand am Sonntag, 
dem 2. Februar 2020, der Wintercup, der 
traditionelle Probewettkampf der Vereine 
Horgen und Wädenswil, endlich wieder bei 
uns im Berghalden in Horgen statt. Bei 
garstigem Wetter trafen sich über 160 
Turnerinnen und Turner von Stäfa-Üerikon, 
Samstagern, Schönenberg, Gossau, 
Wädenswil und Horgen, um nach der langen 
Winterpause endlich wieder etwas 
Wettkampfluft zu schnuppern. Für viele ging 
es darum, erste Erfahrungen in der neuen 
Kategorie zu sammeln und sich auf die 
Wettkampfsaison einzustimmen. Für unsere 
Jüngsten war es der erste Wettkampf 
überhaupt, entsprechend nervös waren die 
Meisten vor dem Einmarsch. 

Die strahlenden Gesichter der TurnerInnen 
zeigten, dass die langen und anstrengenden 
Vorbereitungen sich gelohnt haben. Alles 
lief super, sei es beim Aufstellen oder 
Aufräumen, in der Halle oder in der 
Cafeteria. Einen herzlichen Dank allen, die 
zum Erfolg des Wintercups beigetragen 
haben. Auch finanziell hat sich der Aufwand 
gelohnt, auch Dank unseren beiden 
Horgener Sponsoren, dem Malergeschäft 
Wangler und dem Blumengeschäft Doflores. 

Auch sportlich war der Wintercup ein voller 
Erfolg und brachte zahlreiche Medaillen. 
Den Wettkampftag eröffneten die 
TurnerInnen vom K2, und hier konnte 
Horgen dank Lara Oppenheim auf Rang 1 
und Ava Bozzolan auf Rang 2 gleich einen 
Doppelsieg feiern. Und auch Adriana 

Butkovic erreichte mit dem 6. Platz ein 
Topten-Resultat. Auch in der Kategorie 1 
klassierten sich mit Natalia Pallamari, sie 
verpasste das Podest nur um 0.05 Punkte, 
Jaelle Anderegg und Gianna Weber drei 
Horgnerinnen in den Topten. 

In der Kategorie 3 stieg mit Josefine Engel, 
die sich die Silbermedaille sicherte, eine 
weitere Horgnerin auf das Podest, welches 
Vanessa Gambonini auf dem 4. Platz nur 
knapp verpasste, aber natürlich ebenfalls 
ein hervorragendes Resultat erreichte. Die 
Kategorie 4 gewann dann wieder eine 
Einheimische, und zwar mit grossem 
Vorsprung. Mia Kunz durfte zuoberst auf 
das Podest steigen und nahm überglücklich 
die Goldmedaille entgegen. Im K5 erreichte 
Robin Huber trotz starker Konkurrenz den 
tollen 6. Platz und im K7 gab es für Michèle 
Honegger auf Rang 2 eine weitere 
Silbermedaille. 

Auch wenn es nicht bei allen zu einer 
Medaille reichte, haben unsere Turnerinnen 
tolle Leistungen gezeigt. Sie haben 
konzentriert gearbeitet und wurden vom 
Leiterteam gut vorbereitet. Das macht 
natürlich Lust auf mehr. Mit weiter fleissigem 
Training dürfen wir erwartungsvoll auf die 
kommende Wettkampfsaison blicken. Diese 
beginnt mit dem Kantonalen 
Frühlingswettkampf am 4./5. April in 
Effretikon. An unseren Wettkämpfen freuen 
wir uns über jeden Zuschauer.  
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 TVH  43 

Herbsttagung – Eid. Turnveteranen

 

Eidgenössische Turnveteranen 
Zürichsee-Oberland 

Zur Herbsttagung am Samstag, 23. 
November 2019 hat die Veteranengruppe 
Schönenberg die Eidg. Turnveteranen 
Zürichsee-Oberland TVZO, in ihren 
Heimatort eingeladen. 

Die Ortsgruppe Horgen, geführt vom 
Obmann Kurt Letter, war mit 10 Veteranen 
an der Tagung vertreten. Tagungsort war 
das Dorfhuus, Hüttenerstrasse 2, 8824 
Schönenberg. 

 

Getreu dem Motto Klimaschutz (ist im 
Trend) haben viele die ÖV benutzt. Auch die 
Gruppe Samstagern hat auf Klimakiller (fast) 
verzichtet, denn sie sind mit Zweispänner- 
Gefährt angereist. 

 

 

Gruppe Samstagern mit klimaschonendem 
Transportmittel. 

Pünktlich um 11:15 Uhr wurde der Apéro 
zum „90 Jahr-Jubiläum“ eröffnet. 

Nach der Begrüssung des OK-Chef’s und 
mit Alphornklängen begleitet, wurde dann 
gemächlich zum angekündeten Mittagessen 
die Plätze eingenommen. 

 

 

Das Mittagsmenu:  

 ********** 

Gemischter Salat 

Schweinsvoressen, Spätzli (hausgemacht)  

Mischgemüse und zum Dessert  

Schwarzwälder Torte 

 ********** 

wurde im schön dekorierten Tagungslokal 
serviert. 

Bis zum Tagungsbeginn spielte der 
Musikverein Schönenberg auf. 

Der Obmann Urs Gollob konnte 222 
Veteranen, davon 49 Senioren, sowie 9 
Gäste begrüssen. (ältester Teilnehmer mit 
93 Jahren war Ernst Schoch aus Dürnten).  
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Der Stadtpräsident Philipp Kutter  
begrüsste im Namen des Stadtrates 
Wädenswil, die zur Herbsttagung 
angereisten Eidgenössischen 
Turnveteranen des TVZO. 

Er stellte kurz das Gebiet Wädenswil 
mit den eingemeindeten Orten 
Schönenberg und Hütten vor. Dem 
Vorstand und allen Anwesenden 
wünschte er einen guten Verlauf der 
Tagung. Zu Beginn der Tagung wurde 
das Turnerlied angestimmt. Die 
vorgegebenen Traktanden wurden von Urs 
Gollob zügig abgehandelt. Kurt Egloff, 
Zentralpräsident der Eidgenössische 
Turnveteranen und Kurt Dubach, Obmann 

der Gruppe Albis, überbrachten beste 
Grüsse. 

Zum Schluss der Tagung wurde das Lied 
*D’See-Buebe* angestimmt 

Anschliessend an die 
Versammlung haben uns 
die Angehörigen des 
Turnvereins Schönenberg 
einige Schauteile aus dem 
Turner-Chränzliprogramm 

vorgeführt. 

Den von der Stadt 
Wädenswil offerierten 
Kaffee avec, wurde gerne 
angenommen und vom 
Vorstand bestens 
verdankt. 

hfl 
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Tagung Eid. Turnveteranen-Vereinigung

124. Tagung Eid. Turnveteranen-
Vereinigung 13. Oktober 2019 in Olten 

An der Herbstversammlung 2018 wurde 
beschlossen, dass die Eidg. Turnveteranen 
Zürichsee-Oberland anlässlich der Tagung 
in Olten wiederum am Samstag einen 
Vorkurs durchführen. 

Am Samstag, 12. Oktober 2019 konnten die 
rund 100 Eidgenössischen Turnveteranen 
Zürichsee-Oberland in den Orten Hinwil, 
Wetzikon, Zumikon, Richterswil, Wädenswil, 
Horgen (8 Teilnehmer) und Zürich in Busse 
einsteigen.  

Ab Zürich ging die Fahrt über Islisberg – 
Wohlen – zum Mittagessen ins Hotel-
Speiserestaurant Hallwyl in Seengen. 

 

 

 

Pünktlich um 13:30 Uhr ging die Fahrt weiter 
zur Werkbesichtigung Kernkraftwerk 
Gösgen-Dänikon AG. 

Besucherprogramm vom Samstag 
12.10.2019 des KKW: 

14:45 – 17:30 Uhr Begrüssung im 
Besucherzentrum, Multimedia Ausstellung, 
Personenkontrolle (gültiger amtlicher 
Ausweis erforderlich) für den Rundgang in 
kleinen Gruppen durch die Werkanlage. 
Zum Abschluss erhielten wir ein 
Erfrischungsgetränk und für die Weiterfahrt 
nach Olten eine Schokolade. 

 

17:45 Uhr Verabschiedung und Weiterfahrt 
nach Olten zur Unterkunft im Hotel Olten 
und Hotel Arte. 

19:30 Uhr gemeinsames Nachtessen (Pot 
au feu) und Dessert, gemütliches 
Beisammensein mit Cervelat-Bankett und 
Schlummertrunk. 

Sonntag 13. Oktober 2019  

Nach dem Frühstück im Hotel Olten und 
Arte ging es mit den Cars zur Stadthalle 
Olten (Dreitannen-Stadt) zur ETVV-Tagung. 

Die Tagungsteilnehmer wurden mit 
Musikalischer Einstimmung durch die 
‚Power Polka Band‘ begrüsst. 

10:00 Uhr Eröffnung der ETVV-Tagung mit 
der Nationalhymne und Turnerlied. 

Der weitere Ablauf:  

Begrüssung der Landsgemeinde-
Teilnehmer und Gäste (rund 700 gemeldete 
Veteranen und Veteraninnen, davon 101 
von Zürichsee-Oberland) 
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durch den Zentralpräsidenten ETVV - 
Grussbotschaft des OK Präsidenten - 
Ehrung der Verstorbenen – Grussbotschaft 
des STV – Berichterstattung der DV vom 30. 
August 2019 in Weinfelden – Ehrungen. 

44 Ehrenmitglieder, welche das 80. 
Altersjahr erreicht hatten, erhielten das 
goldene Abzeichen, sowie 28 
Ehrenmitglieder, die 90 und älter sind, 
wurden geehrt. 

Ältestes anwesendes Ehrenmitglied war 
Graber Hans (Zürich) Jahrgang 1918, 
gefolgt von Giudici Erminio Jahrgang 1919 
und seiner Gattin Giudici Alba Jahrgang 
1924 (Bellinzona), alle drei bei guter 
Gesundheit. 

Nach der Pause: 

Insignien Übergabe – Grussbotschaft des 
Regierungsrates des Kantons Solothurn – 
Mitteilungen aus dem OK – Schlusswort des 
Zentralpräsidenten – Musikalischer 
Abschluss: Le vieux chalet und 
musikalischer Ausklang. 

Es folgte der Apéro im Foyer der Stadthalle 
Olten mit anschliessendem Bankett. 

Ende der Tagung 15:30 Uhr und Rückreise 
zu den Einstiegsorten. 

hfl 
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Schweizermeisterschaft Geräteturnen

 

Michèle Honegger vom Geräteturnen 
Horgen ist auch noch Mitglied der 
Vereinsgeräteriege Einsiedeln. Dank dieser 
Zugehörigkeit beider Kantone, konnte sich 
Michèle für die Schweizermeisterschaft 
qualifizieren. Mit der Schwyzer Mannschaft 
konnte sie in der bis auf den letzten Platz 
besetzten Turnhalle Wühre in Appenzell ihr 
Können in der Königsklasse K7 zeigen.  

Eine Mannschaft besteht aus fünf 
Turnerinnen. Geturnt wird an allen Geräten, 
die besten vier Noten von jedem Gerät 
kommen in die Mannschaftswertung. Die 
Bodenbahn, ansonsten ihre Paradedisziplin, 
gelang Michèle nicht ganz nach Wunsch. An 
den anderen Geräten: Schaukelring, Sprung 
und Reck turnte sie solide Übungen und 
durfte mit ihren Leistungen sehr zufrieden 
sein. 

Wir vom Getu-Horgen sind stolz auf 
unsere Turnerin und gratulieren 
Michèle ganz herzlich!! 
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Volleyballturnier Horgen

Die Volleyballerinnen von Horgen verpassen 
den Turniersieg nur ganz knapp 

Am Wochenende vom 9. und 10. November 
2019 organisierte die Volleyballgruppe des 
Turnvereins Horgen bereits zum 25. Mal das 
Mixed- und zum 48. Mal das Damenturnier 
mit 51 Spielen. Am ersten Turniertag 
kämpften zwölf Mixed Mannschaften 
erbittert, aber sehr fair um den Turniersieg. 
Dank tollem Einsatz konnte die 
Heimmannschaft Vobits einen guten 
Vorrundenplatz erkämpfen. In der Endrunde 
verlor Vobits meist nur mit wenigen 
Minuspunkten. So reichte es für den guten 
6. Schlussrang! Turniersieger mit Siegen in 
allen Spielen wurde Crazy Ball Spikers mit 
dem Horgner Phillip Dodgson, der auch das 
Turnier mit Beatrix Dodgson perfekt 
organisiert hat. 

Am Sonntag belebten neun Damen-Teams 
die Hallen. Die Horgnerinnen spielten mit 
vollem Einsatz, angefeuert von treuen 
Fans. Das neu formierte Team aus Horgen 
„Volley Hoch2“, bestehend aus 
Spielerinnen aus Horgen und Hirzel konnte 
einen klaren Sieg gegen Jona erspielen. 
Das 2. Spiel gegen Wädi war indes hart 
umkämpft. Im Entscheidungssatz spielten 
sich die einheimischen Spielerinnen in 
einen Spielrausch und konnten den Satz 
mit Vorsprung für sich entscheiden. Das 
erste Spiel der Finalrunde war nicht mehr 
auf der gleichen spielerischen Höhe wie die 
Vorrundenspiele, jedoch immer noch 
spannend, am Schluss jubelten Volley 
Hoch2 und Cham war unterlegen. Im Spiel 
um den Turniersieg gegen Schänis war die 
Spannung bei den Fans und Spielerinnen 
deutlich spürbar. Nachdem die 
Einheimischen im 1. Satz lange geführt 
hatten, verloren sie ihn leider knapp. Der 
zweite Satz war dann komplett anders. 
Volley Hoch2 spielte konzentriert und 
souverän und erspielte sich den Satzsieg. 
Im Entscheidungssatz gelang den 
Einheimischen nicht mehr alles nach 
Wunsch und Schänis wurde knapp 
Turniersieger. Für das erst vor einem halben 
Jahr formierte Horgner Team „Volley Hoch2“ 
ist aber der 2. Rang ein sehr grosser Erfolg. 

Es war ein tolles Spielwochenende und das 
Wichtigste dabei war das Lächeln der 
Teilnehmenden, das die Freude am 
Volleyball widerspiegelte. Somit war ein 
wichtiges Ziel des Turniers erreicht. 

Zudem rundete das feine Angebot des 
Volley-Cafis mit Kuchen, Suppen, 
Birchermüesli, Sandwiches und vielen mehr 
den Event kulinarisch ab. Das nächste 
Horgner Turnier findet am 7. und 8.11.2019 
statt. 

Die Horgner Volleyballteams freuen sich auf 
weitere tolle Spielerlebnisse mit vielen Fans. 

Die nächsten Heimspiele, 20 30 Uhr, 
Sporthalle Waldegg: Freitag, 22.11.: Mixed 
Horgen Vobits – BSCO Tornado; Dienstag, 
17.12. Damen Horgen Volley Hoch2 –  
Wädivolley. 

Infos unter www.tv-horgen.ch/volleyball/ 

 

 

 

Das aufgestellte Horgner Mixed-Team unten von links: 
Rinku Kurian, Eric Durand, Sven Hirsch-Hofmann, Timo 
Graf, Fabian Bachmann mit Salome, Corinna Kleiner, 
hinten: Mirjam Casanova, Noemi Stoekly, Livia Näf, 
Tamara Höhn, Ben Moragon 

http://www.tv-horgen.ch/volleyball/
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Ranglisten: 

Mixed  Damen 

1. Crazy Ball Spikers  1. VBC Schänis 

2. Mix-Max  2. TV Horgen 

3. MixMatch Smash  3. Chamitos 

4. M&M  4. Wädivolleybeschte 

5. Christöffers  5. VBC Einsiedeln 

6. Vobits Horgen  6. SVKT Friesenberg 

7. Schlächtwetterfront  7. Jona 

7. RaJo Volley  8. DTV Langnau 

9. Inno  9. „Beach Ladies“ 

9. Vollgas   

11. Glitzerhörnli   

11. Regebogefischli   

12.11.19 / Anita Bächtiger

 

 

 

 

 

 

 

 

Horgen Volley Hoch2 holt den tollen 2. Rang: vorne von 
links: Anita Bächtiger, Nikoletta Kiss, Monika Bachmann, 
Maria Gutbrod, hinten: Liesbet Verwaest, Corinna Kleiner, 
Noemi Stoekly, Mirjam Casanova, Sabrina Braschler, auf 
dem Bild fehlen Tamara Höhn und Trainer/Coach Fabian 
Bachmann. 

 

Das tüchtige Cafeteria-Team von links: Martha 
Bachmann, Susanna Böhi, Carmen Racine, Antonia 
Willisch, Maria Gutbrod, hinten: Daniela Niedermann, 
Nadin Bolliger 

 



 

 

 

 

 


